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Grußwort des Vorsitzenden

Liebe Mitglieder und Freunde unserer 
Alpenvereinssektion Biberach,

schon wieder ist ein Vereinsjahr vergangen und wir 
blicken zurück auf das Jahr 2024. Was haben wir von 
unseren Zielen erreicht und wohin wollen wir uns 
mit unserem Verein weiterentwickeln? 

Mitunter das Allerwichtigste unserer Vereinstätigkeit 
ist: Wir können auf ein unfallfreies Jahr zurückblicken 
(eventuell von kleineren Blessuren abgesehen) was 
sicherlich auch mit unseren gut ausgebildeten und 
umsichtigen Tourenleitern, Trainern und Betreuern 
im Zusammenhang steht. 

Nach wie vor können wir uns über einen starken Zulauf neuer Mitglieder erfreuen. Das 
ist sehr erfreulich und ich hoffe dieser Trend hält noch lange an.

Seit 2020 haben wir uns das Thema “Digitalisierung” auf die Fahne geschrieben,  
woran die Vorstandschaft und unsere Geschäftsstelle auch kontinuierlich arbeiten. Seit  
der 2. Hälfte des Jahres sind wir einen wichtigen Schritt weiter: Wir konnten im Septem-
ber die neue Homepage online stellen und wir haben nun die Möglichkeit, das gesamte 
Touren- und Ausbildungsprogramm digital zu organisieren. Hier erhoffen wir uns vor 
allem eine Entlastung für unsere Ehrenamtlichen. Wir unterstützen gerne jedes Mitglied, 
welches mit den Neuerungen noch etwas zu kämpfen hat, denn niemand soll ausge-
schlossen werden. Auch unser Verein muss sämtliche Abläufe rationell und wirtschaftlich 
gestalten und ist auch Zwängen von außerhalb unterworfen. Vorbild hierzu ist unsere 
vereinseigene Kletterhalle. Hier laufen alle Kurse und Veranstaltungen mit einer digita-
len Anmeldung und Abrechnung und dies zur absoluten Zufriedenheit aller Beteiligten. 
Ein weiterer wichtiger Fortschritt ist, dass zukünftig alle Gruppen unserer Sektion ihre 
Veranstaltungen nach einheitlichen Vorgaben planen, ausschreiben und abrechnen.

Warum ist unser Jahresheft dieses Jahr wesentlich dünner als die letzten Jahre? 
Auch hier wollen wir unsere digitalen Möglichkeiten ausnutzen und das aufwändige  
Drucken und Versenden von Papier reduzieren. Wir verzichten zukünftig auf die einzel-
nen Tourenberichte der Gruppen im Heft, denn diese findet ihr auf unserer Homepage  
(www.dav-biberach.de). Wichtig an dieser Stelle ist auch: Mit einer kurzen Nachricht an 
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die Sektion (info@dav-biberach.de) bekommt ihr einen Link für die digitale Version des 
Jahresheftes und die Sektion spart Papier und Porto und wir kommen dem Umwelt-
schutzgedanken unserer Sektion noch einmal ein Stück näher. Ich möchte alle darum 
bitten, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen.

Als vollen Erfolg möchte ich die Mitgliederversammlung am 26. April 2024 im Dorfge-
meinschaftshaus in Rissegg erwähnen. Die Sektion hatte eingeladen zu einem ‘Unter-
haltsamen, lockeren Abend mit Essen und Trinken’. Unsere Erwartungen wurden weit 
übertroffen und es waren mehr als 100 Mitglieder anwesend. Herzlichen Dank an alle 
Mitglieder für das überwältigende Interesse und die vielen positiven Rückmeldungen. 
Vielen Dank auch pauschal an Alle, die mit geplant, organisiert und vorbereitet, auf-
geräumt und mitgeholfen haben. Dies speziell an die Jugendgruppe, die sich um die 
Technik sowie Getränke und Essen gekümmert hat. Wir werden diese Veranstaltung mit 
weiteren Optimierungen fortsetzen. Bitte merkt euch bereits jetzt den neuen Termin am 
Freitag, den 4. April 2025, wieder im Dorfgemeinschaftshaus in Rissegg vor.

An dieser Stelle möchte ich mich wieder bei allen in unserer Sektion bedanken, die das 
vergangene Vereinsjahr zu einem erfolgreichen Jahr für unsere Sektion gemacht haben 
und hoffentlich das kommende Jahr weiter mitgestalten. 

Dies sind unsere Tourenleiter, Trainer, Ausbilder und Jugendleiter plus alle die sich bei 
Veranstaltungen mit einbringen. Unser Klimaschutzteam um Kilian Rall, alle Beteiligten 
der Kletterhalle, hier vor allem unsere Betriebsleiter Iris Scheifele und Christoph Walker, 
mit Silke Pfitzinger und Ritschi Jerlitschka und allen Thekenkräften sowie Unterstützern. 
Besonderer Dank gilt unseren Pächtern der Biberacher Hütte Raphaela & Sandro mit  
Tamara, Rebecca und Christoph sowie dem gesamten Team!

Vielen Dank für die angenehme Zusammenarbeit mit unserer gesamten Vorstandschaft, 
einfach Alle, die sich mit in unsere Arbeit einbringen.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden unserer Sektion einen guten Start in das 
neue Jahr 2025, bleibt uns wohlgesonnen und habt auch kommendes Jahr viele schöne 
und vor allem unfallfreie Berg- und Klettererlebnisse.

Euer Klaus Hassler
1. Vorsitzender 

DAV Sektion Biberach
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Titelthema – Digitalisierung

Die Digitalisierung macht auch vor dem Alpenverein nicht Halt. Egal ob bei 
der Tourenplanung oder beim Navigieren im Gelände, die Nutzung einer 
App ist inzwischen für die meisten Bergsportler selbstverständlich.

Auch der DAV als großer Bergsportverband, der aus 355 einzelnen Vereinen (Sektionen) 
besteht, ist auf dem Weg in die Digitalisierung.

alpenverein.digital ist ein von der Hauptversammlung 2018 beschlossenes Projekt zur 
Digitalisierung im DAV. Im Projekt arbeiten hauptberufliche Mitarbeiter*innen des Bun-
desverbands und Ehrenamtliche in den Pilotsektionen Hand in Hand zusammen. Aktuel-
ler Fokus liegt auf Services und Produkten für ehren- und hauptamtlich Beschäftigte im 
Alpenverein. Die Verwaltungsplattform DAV 360 bietet datenschutzkonforme Verwal-
tungslösungen und stellt den Nutzern Microsoft Office und Kommunikationsprodukte 
zur Verfügung.

In weiteren Schritten folgte der Ausbau von Services für Mitglieder, die allen DAV Mit-
gliedern einfach und komfortabel erlauben, online ihre Mitgliedsdaten zu ändern  
(mein.alpenverein.de), über ein Buchungsportal einen Hüttenschlafplatz zu buchen 
oder per App (alpenvereinaktiv.com) aktuelle Touren-Tipps zu nutzen. 

Der DAV-Mitgliedsausweis ist jetzt auch in digitaler Form verfügbar. Damit hast du alle 
wichtigen Infos immer dabei, direkt auf deinem Smartphone. Kein lästiges Suchen mehr 
nach dem Papierausweis!
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→ Rainer Kahle - Geschäftstelle
 info@dav-biberach.de  oder  07351 3207575

Auch die Sektion Biberach hat sich auf den Weg 
gemacht und nimmt dich mit!
Wir nutzen seit 2023 das Verwaltungsportal DAV 360 und vor 
kurzem ging unsere neue Vereins-Website online. Auch die-
se gehört zur DAV 360 Produktfamilie. Zum Jahreswechsel 
soll unsere Website um ein digitales Buchungstool erweitert 
werden.

Viele Touren und Kurse, welche wir für euch anbieten 
sind dann online buchbar. Dies soll unsere Touren-
leiter entlasten. Keine Anmelde- und Wartelisten mehr 
selbst führen und aktualisieren. Auch das einsammeln und 
weiterleiten von Teilnahmebeiträgen ist dann nicht mehr die 
Aufgabe der Tourenleitung.

Für die Ehrenamtlichen in der Sektion, von der Schatzmeisterin  
bis zum Tourenleiter bedeutet der Weg in die Digitalisierung zu-
erst mal mehr Arbeit. Inzwischen haben wir einheitliche Struktu-
ren und Formate geschaffen, welche allen die Verwaltungsarbeit  
(z.B. Tourenplanung und Abrechnung) erleichtern.

Was bedeutet das Buchungstool für unsere Vereinsmitglieder?
- Touren und Kurse können rund um die Uhr online gebucht oder storniert werden. Ein 
 Button in der Ausschreibung führt euch zum Buchungsformular.
- Die Bezahlung des Teilnahmebeitrags und evtl. Rückerstattungen erfolgen bargeldlos,  
 durch Lastschrift.
- Alle Tourenleiter und Tourenleiterinnen sind weiterhin bei Fragen zur Tour oder zum 
 Kurs telefonisch oder per E-Mail erreichbar.

Wir alle sind uns dessen bewusst, dass es für viele eine große Umstellung ist. Wir sagen 
ganz offen und ehrlich: Das ist es auch für uns!!! Auch wir müssen uns an die Neuerun-
gen gewöhnen. Gerne unterstützen wir euch, wenn es dann Fragen oder Probleme bei 
der Buchung gibt. Bitte scheut euch nicht und nehmt Kontakt auf zu Rainer Kahle von 
der Geschäftsstelle oder zur jeweiligen Tourenleitung. 
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Klaus Hassler, Helmut Walz, Ulrike Beck, Ulrich Kunz, 
Josef Nickel, Jürgen Ostwald, Silke Pfitzinger, Philippe Pieper

Klaus Hassler, Gerhard Schwarz, Philippe Pieper 

Mitgliedschaft
in unserer Sektion!

Mitgliedschaft
in unserer Sektion!

25

40

JAHRE 

JAHRE 

Wir sagen Danke für

Wir sagen Danke für

Jubilarfeier 2024
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Hinten: Klaus Hassler, Karl Weber, Manfred Mayer, 
Claus-Jochen Machleidt, Josef Fuss, Philippe Pieper
Vorne: Eberhard Denz, Anette Klotz, Erich Dollinger

Klaus Hassler, Guido Wölfle, Franz Mayer, Gerhard Geyer, 
Josef Blaser, Ulrich Heinkele, Philippe Pieper

Foto‘s: Luis Umbrich

Mitgliedschaft
in unserer Sektion!

Mitgliedschaft
in unserer Sektion!

50

60

JAHRE 

JAHRE 

Wir sagen Danke für

Wir sagen Danke für
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Jubilare 2025

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren! 
Wir danken für die langjährige Treue. 

25-jährige Mitgliedschaft
Michael Andreas Brodbeck
Roland Münch
Hans-Jürgen Schäfer
Simon Heinkele
Sandra Freigang
Torsten Schultz-Fademrecht
Regine Niedermayr
Martin Goeth
Gisela Mettenleiter
Frank Diemer
Wolfgang Kramer
Claudia Lechner
Jakob Johannes Heinkele
Gerda Kramer
Tanja Rippmann
Jörg Rippmann
Johann-Nepomuk Heinkele
Sarah Mettenleiter
Harald Haase
Dirk Sehner
Martin Müßler
Jürgen Sprenger
Karin Rösler
Reinhold Sischka
Martina Weber
Christine Reck
Hubert Bek

40-jährige Mitgliedschaft
Dieter Sorg
Rudolf Weiss
Hans-Dieter Schubert
Benno Weckerle
Rosemarie Schwarz
Wolfgang Grube
Uwe Frommelt
Rainer Woitun
Christiane Ehrlich
Karl-Heinz Mohr
Klaus Steigmiller
Cornelia Fuss
Roland Schweizer
Dieter Engelhardt

Claudia Sehner
Marianne Schmidberger
Gabriele Abele
Otto Abele
Marika Reisch
Ute Schäfer
Heike Franzbach
Elke Peters
Hendrik-Maria Reck
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Glückwunsch
Herzlichen

50-jährige Mitgliedschaft
Susanne Mayr
Hans-Jürgen Engelskirchen
Rose Schmidberger
Otto Dollinger
Hans-Dieter Schmauz
Monika Pfriender
Robert Klingele
Alois Streck
Brigitte Hecht-Lang

60-jährige Mitgliedschaft
Rotraud Rebmann
Karl Ackermann
Eugen Knupfer
Hermann Ries
Siegfried John
Franz Kopf

70-jährige Mitgliedschaft
Elisabeth Nowak
Erwin Geisinger
Hermann Stark
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Mitglieder

Mitgliederentwicklung über die Jahre

Stand 
30.11.23

Eintritte Austritte Stand 
30.11.24

A - Vollmitglied 2646 190 106 2730

B - Partner 1054 68 32 1090

C - Gäste 90 21 3 108

D - Junior 431 33 32 432

K/J - Kind/Jugend 1036 115 43 1108

5257 427 216 5468

Mitgliederentwicklung 2025 
Die Sektion Biberach konnte im Jahr 2025  wieder zahlreiche neue Mitglieder begrüßen.
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Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder

Brigitte Frei 

Raimund Kiechle

Marianne Wilke 

Otto Beck

Manfred Fakler

Hans Brand

Bärbel Jung

Erwin Sauter

Josef Knab

Erwin Baumann

Erich Rieger

Hannes Remmele

Brunhilde Dressler

Margarethe Teutsch
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Beiträge 2025

Zum 01.01.2025 müssen wir die Mitgliedsbeiträge der Sektion Biberach erhöhen.
Im November 2023 hat die Mitgliederversammlung des Hauptvereins beschlossen, dass 
die Beiträge der Sektionen an den Hauptverband erhöht werden. Die Gründe dafür sind 
vielfältig. Exemplarisch ein paar Faktoren: Höhere Ausgaben durch gestiegene Kosten 
im Energiesektor, Erhöhung des Versicherungsbeitrags und auch eine erhebliche Kos-
tensteigerung beim Erhalt der alpinen Infrastruktur. Diese Beitragserhöhung müssen wir 
an unsere Mitglieder weitergeben. Auch wir spüren in unserem Haushalt die allgemeine 
Kostensteigerung und deshalb mussten wir unsere Mitgliedbeiträge erhöhen.

1. Beitragskategorien und Beiträge, Versicherungsschutz
Der Beitrag gilt unabhängig vom Eintrittsdatum immer für ein Kalenderjahr. Laut Be-
schluss der Mitgliederversammlung vom 24.03.2023 zahlen Neumitglieder, bei einer 
Mitgliedschaft nach dem 01. September nur einen verringerten Mitgliedsbeitrag für das 
laufende Jahr. Beiträge müssen bis zum 31. Januar des Beitragsjahres bezahlt werden. 
Für die Mitglieder, die eine Einzugsermächtigung erteilt haben, wurde der Beitrag – so-
fern die Abbuchung von der Bank ausgeführt werden konnte – Anfang Januar abge-
bucht.  Versicherungsschutz im Rahmen des Alpinen-Sicherheits-Service (ASS) besteht 
ab Jahresanfang nur, wenn der Beitrag bis zum 31. Januar durch einen ausführbaren 
Bankeinzug oder Überweisung bezahlt wurde, andernfalls erst ab Beitragszahlung.

Für Mitglieder, die zum Jahresende kündigen, endet der Versicherungsschutz, unabhän-
gig von dem auf dem Ausweis gedruckten Gültigkeitsdatum zum 31. Dezember.

A-Mitglieder  sind alle Sektionsmitglieder, die am Jahresende                     
  das 25. Lebensjahr vollendet haben.                            79,00 €

B-Mitglieder sind Partner von A-Mitgliedern sowie
  ermäßigte Beiträge auf Antrag (siehe Punkt 2.).  45,00 €

C-Mitglieder sind Mitglieder, die in einer anderen
  Sektion Vollmitglied sind.     32,00 €

D-Mitglieder (Junioren) sind Sektionsmitglieder, die am
  Jahresende das 18. Lebensjahr vollendet haben 
  bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres.   42,00 €
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J-Mitglieder sind Sektionsmitglieder, die bis zum Jahresende
  das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
  Sofern Familienmitgliedschaft besteht, kein Beitrag.
  Sofern keine Familienmitgliedschaft besteht.  25,00 €

Aufnahmegebühr für A-, B-, C-, D-Mitglieder    15,00 €
   J-Mitglieder sind gebührenfrei.

2. Beitragsbefreiungen und -reduzierungen
Familienbeitrag
Kinder und Jugendliche (bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres) sind automatisch 
beitragsfrei, wenn mindestens ein Elternteil Mitglied der Sektion Biberach ist. Dies gilt 
für verheiratete Eltern, Lebenspartnerschaften und Alleinerziehende. Eine Beitragsbe-
freiung im Rahmen der Familienmitgliedschaft gibt es nicht für Kinder über 18 Jahre. Für 
behinderte Kinder über 18 Jahre im Rahmen der Familienmitgliedschaft wird die Bei-
tragsbefreiung auf Antrag gewährt.

Lebenspartnerschaften
Bei Lebenspartnerschaften kann ein Partner auf Antrag als B-Mitglied (ermäßigter Bei-
trag) eingestuft werden. Voraussetzung ist eine gleiche Anschrift und Bankverbindung.

70-jährige Mitglieder
Mitglieder, die bis zum Jahresende des jeweiligen Vorjahres das 70. Lebensjahr vollendet 
haben, können auf Antrag als B-Mitglied (ermäßigter Beitrag) eingestuft werden.

Flüchtlinge
Flüchtlinge sind auf Antrag beitragsfrei. Die Aufnahmegebühr entfällt (C-Mitgliedschaft)

Bergwacht
Mitglieder der Bergwacht können auf Antrag als B-Mitglied eingestuft werden

Frühere Beitragsbefreiungen und -ermäßigungen
Bisher erhaltene Beitragsbefreiungen und -ermäßigungen aufgrund langjähriger Mit-
gliedschaft bleiben bestehen (Bestandschutz). Für Beitragsermäßigungen auf Antrag 
sind die Anträge zusammen mit dem Aufnahmeantrag bzw. bis Ende Oktober für das 
Folgejahr zu stellen.
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3. Beitragszahlung
Für diejenigen Mitglieder, die ihren Beitrag im Abbuchungsverfahren bezahlen, wird der 
Beitrag von der Sektion Anfang Januar als SEPA-Lastschrift über die jeweilige Bankver-
bindung abgebucht. Die bisher erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als SEPA-Last-
schriftenmandat weiterbenutzt. Dieses Lastschriftenmandat wird durch unsere Gläu-
biger-Identifikationsnummer DE74ZZZ00000162082 und die Mandatsreferenznummer 
des Mitgliedes (= Mitgliedsnummer auf dem Ausweis 038/00/XXXXXX) gekennzeichnet.
Bei erfolgter Abbuchung wird die Beitragsmarke bis Ende Januar zugestellt.

Ein Widerspruch gegen eine SEPA-Lastschrift ist innerhalb von 8 Wochen nach Belas-
tung ohne Angaben von Gründen gegenüber der Bank möglich, wenn die Lastschrift 
unberechtigt erfolgt ist. Alle anderen Mitglieder bitten wir, ihren Beitrag bis Ende Januar 
durch Überweisung auf das Konto bei der Kreissparkasse Biberach zu bezahlen:
IBAN: DE35 6545 0070 0000 0269 36 BIC: SBCRDE66XXX

4. Kündigung
Eine Kündigung der Mitgliedschaft zum Jahresende muss nach § 11 der Sektionssatzung 
bis Ende September des laufenden Jahres erfolgen.

5. Altersabhängige Umstufung in der Beitragskategorie
Altersabhängige Umstufungen in der Beitragskategorie werden von der Sektion zum 
Jahresanfang automatisch vorgenommen. Dadurch wird für die Mitglieder, die Ihren 
Beitrag abbuchen lassen, von der Sektion bereits der neue Beitrag abgebucht und der 
neue Ausweis zugesandt. Mitglieder, die ihren Beitrag überweisen, bitten wir, bei der 
Zahlung eine evtl. Umstufung zu berücksichtigen. Die Mitgliedschaft läuft auch bei al-
tersabhängigen Umstufungen weiter.

6. Versand Panorama (Magazin des DAV)
Bisher gab es den „Panorama“-Versand nur in Papierform per Post. Wer stattdessen den 
Versand per E-Mail wünscht, möchte dies bitte per E-Mail an mv@dav-biberach.de mit-
teilen. Der Versand per E-Mail spart Papier und Portokosten.
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Jetzt immer dabei!
Deinen DAV-Mitgliedsausweis gibt es auch digital.

Hier geht es zum Download:
mein.alpenverein.de
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Programm 2025

Gemeinsam Unterwegs mit der Sektion Biberach
Auch in diesem Bergjahr nehmen Euch unsere Tourenleiter*innen und Trainer*innen 
wieder mit „auf Tour”. Die Schönheit der Bergwelt erleben, andere Bergbegeisterte tref-
fen und gemeinsam unterwegs sein. In unserem Programm findest du nicht nur span-
nende Vorträge und etliche Ein- und Mehrtagestouren, sondern auch Ausbildungskurse 
die dich mit dem notwendigen Wissen für deine ganz persönliche Bergzeit ausstatten.

Weitere Infos zu unseren Touren, Teilnahmebedingungen sowie Erklärungen zu den unter-
schiedlichen Niveaus findest du unter www.dav-biberach.de – hier findest du auch während 
des Jahres neue Veranstaltungen, die ggf. noch dazu kommen. Vorbeischauen lohnt sich also! 

03.01. SCHNEESCHUHTOUR - Grüntenrunde - Grünten II Beate od. Chris Shaw

04. od. 
05.01.

SKITOUR - Hirschberg - Vorarlberg I Stefan Uhl

05. od. 
06.01.

SCHNEESCHUHTOUR - Schnuppertour - je nach Schnee-
situation

I Thomas Haile

10. bis 
12.01.

FAMILIENGRUPPE - Altwürttemberger Haus in Unterjoch
Pisteln, Langlauf, Rodeln, Wandern

Klaus Lamprecht

11. od. 
12.01.

SCHNEESCHUHTOUR - Schönkahler - Tannheimer Tal I-II Maren Thömmes u.  
Wolfgang Jörg

11. od. 
12.01.

SKITOUR - Heidenkopf / Siplingerkopf - Balderschwang I - II Holger Kniep

14.01. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Jahresprogramm

Thomas Auer

17. bis 
19.01.

SCHNEESCHUHTOUR - Dreitagestour Kemater Alm - 
Kalkkögel

II-III Heike Ackermann u.  
Andreas Schnapp

18. od. 
19.01.

SKITOUR - Brentenjoch - Tannheimer Berge II Stefan Uhl

21.01. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - TG-Heim
Durch den georgischen Kaukasus

Gisela und Andreas Schnapp

JANUAR 2025

Datum Niveau Leitung/ Referent*inVeranstaltung - Ziel - Gebiet

PR
O

G
RA

M
M
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FEBRUAR 2025

Datum Niveau Leitung/ Referent*inVeranstaltung - Ziel - Gebiet

01.02. FAMILIENGRUPPE - Rodeln / Winterwanderung im Allgäu 
Ziel je nach Schneelage

Kinder ab 
8 Jahren

Klaus Lamprecht

01. od. 
02.02.

SCHNEESCHUHTOUR - Gschwendner Horn 
Nagelfluhkette

I-II Heinz Reinhardt

01. od. 
02.02.

SKITOUR - Toblermannskopf - Bregenzerwald I Alex Steinle

04.02. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - TG-Heim
Die Haute Route im Sommer. Von Chamonix nach Zermatt

Marianne Döllinger und 
Manfred Mayer

08. od. 
09.02.

SCHNEESCHUHTOUR - Hirschberg / Bizau -  
Bregenzer Wald

II Beate od. Chris Shaw

08. bis 
09.02.

SKITOUREN um das Edelweißhaus - Kaisers / Steeg 
Lechtal

III Manfred Mayer  
Thomas Schlumpp

11.02. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung

Thomas Auer

12.02. SCHNEESCHUHTOUR - Rohnenspitze - Tannheimer Tal II Heinz Reinhardt

14. bis 
15.02.

SCHNEESCHUHTOUR - Zweitagestour Burglhütte - Balder-
schwang

II Andreas Schnapp

15. od. 
16.02.

SKITOUR - Riedberger Horn - Balderschwang I - II Holger Kniep

18.02. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - TG-Heim
Mit dem Rad von Ummendorf in den Pamir

Tobias Hildebrand

18.02. WANDERUNG - Hermannsberger Klosterweg WA Monika Schumacher

22. od. 
23.02.

SCHNEESCHUHTOUR - Grüntengipfel, Frühstückstour 
Grünten

II Heike Ackermann 

22.02. JUGENDGRUPPE - Jahresrückblick - 19:30 Uhr -  AV Haus Jugendgruppe

PR
O

G
RA

M
M

25. od. 
26.01.

SCHNEESCHUHTOUR - Sulzspitze - Tannheimer Tal II-III Heike Ackermann 

25. od. 
26.01.

SKITOUR - Güntlespitze - Kleinwalsertal II Thomas Schlumpp
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Datum Niveau Leitung/ Referent*inVeranstaltung - Ziel - Gebiet

PR
O

G
RA

M
M

MÄRZ 2025
01. od. 
02.03.

SCHNEESCHUHTOUR - An der Kanisfluh - Bregenzerwald I-II Maren Thömmes u. 
Thomas Haile

01. od. 
02.03.

SKITOUR - Gaishorn - Tannheimer Berge II - III Alex Steinle

06. bis 
09.03.

SKITOURENTREFFEN CAI Asti - Simplonapass II - III Holger Kniep

07. bis 
09.03.

FAMILIENGRUPPE - Berghaus Kleinwalsertal: Pisteln, 
Langlaufen, Rodeln

Florian Kraljic

08. od. 
09.03.

SCHNEESCHUHTOUR - Je nach Schneesituation - offen Andreas Schnapp

09. bis 
14.03.

 Ü60 SKITOURENTAGE - Villgratental II Heinz Reinhardt

11.03. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung

Thomas Auer

13.03. SCHNEESCHUHTOUR - Eineguntkopf - Nagelfluhkette I-II Wolfgang Jörg u.
Andreas Schnapp

15. od. 
16.03.

SCHNEESCHUHTOUR - Galtjoch- Lechtal II Beate od. Chris Shaw

15. od. 
16.03.

SKITOUR nach Verhältnissen Stefan Uhl

16.03. WANDERUNG - Bassgeige/ Owen WA Valerie Wörz

18.03. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr Stadtbücherei
Couchsurfing in der Ukraine

Stefan Orth

20. bis 
23.03.

SKITOUREN um die Langtalereckhütte - Ötztal II - III Thomas Schlumpp  
Jörg Rippmann

22. od. 
23.02.

SKITOUR - Hintere Steinkarspitze - Lechtal II Kristof Hecht

26.02. SCHNEESCHUHTOUR - Spieser, Sonnenuntergangstour
Oberjoch

I-II Heike Ackermann

28.02. bis 
02.03.

SKITOUREN um das Westfalenhaus - Sellrain II - III Manfred Mayer
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APRIL 2025
01.04. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - TG-Heim

Georgien per 2Rad
Jürgen Noszkovics

04.04. DAV BIBERACH MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
19:30 Uhr - Dorfgemeinschaftshaus Rißegg

Die Vorstandschaft

05.04. FAMILIENGRUPPE - Ruinen Hohenfreyberg und Eisenberg 
im Ostallgäu

Kinder ab 
6 Jahren

Klaus Lamprecht

05. od. 
06.04.

SKITOUR nach Verhältnissen Thomas Schlumpp

06.04. BERGTOUR - Pfänder BL Beate Shaw

08.04. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung Kletterkurs - Theorieabend Kletterkurs

Thomas Auer

10. bis 
13.04.

SKITOUREN um die Franz-Senn Hütte - Stubaital III Manfred Mayer,
Kristof Hecht

12. od. 
13.04.

SKITOUR nach Verhältnissen Alex Steinle

15.04. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - TG-Heim
Der Cilento - unbekanntes Süditalien

Margarethe und Anton Reiser

17. bis 
21.04.

JUGENDGRUPPE - Osterausfahrt - Frankenjura Jugendgruppe

26.04. BERGTOUR - Frühjahrstour je nach Schneelage BM Claudia Klausner

27.04. FAMILIENGRUPPE - Lautertal - Burgen und Ruinen Kinder ab 
5/6 jahren

Anke und Oli Schlegel

29.04. BERGTOUR - Rund um den Plansee BL Hans Braunger

22. bis 
23.03.

SKITOUR - Hählekopf - Kleinwalsertal II Kristof Hecht

23.03. MOUNTAINBIKETOUR - Biberach-Runde S1 Dennis Blank

26. bis 
30.03.

SKITOURENTAGE - Vinschgau -  Ofenpass II - III Heinz Reinhardt

27.03. FAHRRAD SCHRAUBERKURS - Mountainbikekurs
Bike-Fit für die Saison

Niklas
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JUNI 2025
01.06. BERGTOUR - Übers Hochmoor auf den Wannenkopf BL Martina Winkler

06. bis 
15.06.

JUGENDGRUPPE - Pfingstcamp - Arco Jugendgruppe

09.06. BERGTOUR - Schwarzhanskarspitze T3 Claudia Klausner

14.06. WANDERUNG - Schwäbische Alb (Bad Urach) WA Laura Liebhart

MAI 2025
01.05. FAMILIENGRUPPE - Bärenköpfle und Steinenberg Kinder ab 

8 Jahren
Klaus Lamprecht

05.05. FAMILIENGRUPPE - Wanderung am Albtrauf Rund um 
Schopfloch

Kinder ab 
5 Jahren

Anke und Oli Schlegel

10.05. FAHRWERKSKURS - Mountainbikekurs Niklas

10.05. WANDERUNG - Wilde Täler - fürstliche Höhen bei  
Sigmaringen

WA Martin Schubert

13.05. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung Kletterkurs - Besprechung Alpinkurs
Theorieabend Kletterkurs

Thomas Auer

17. bis 
18.05.

KLETTERKURS DONAUTAL 
* Anfänger - Fortgeschrittene

* Thomas Auer

24.05. FAMILIENGRUPPE - Ammergauer Alpen 
Über Geiselsteinsattel und Kenzenkopf zur Kenzenhütte

Kinder ab 
8 Jahren

Florian Kraljic

24.05. RAIL&BIKE - Ulm/Blaubeuren S2 Zeno Leuter

25.05. BERGTOUR - Über den Zirmgrat von Füssen nach Pfronten BM Martina Winkler

27.05. bis 
03.06.

BERGTOUR - Via Spluga BM Jochen Humpfer

29.05. FAMILIENGRUPPE - Hohe Kugel Kinder ab 
8 Jahren

Klaus Lamprecht

29.05. bis 
01.06.

ALPINKLETTERKURS - Tannheimer Berge 
* Teilnahme Kletterkurs Donautal

* Christof Schulte



23

Datum Niveau Leitung/ Referent*inVeranstaltung - Ziel - Gebiet

PR
O

G
RA

M
M

JULI 2025
03. bis 
06.07.

HOCHTOUREN um die Martin Busch Hütte leicht Julian Wippich

04. bis 
06.07.

GRUNDKURS BERGTOUREN Kurs Claudia Klausner

05.07. FAMILIENGRUPPE - Blumentour
Sünser Spitze und Sünser See vom Furkajoch

Kinder ab 
8 Jahren

Klaus Lamprecht

06.07. BERGTOUR - Breitenberg mit Ostlerhütte BM Valerie Wörz

07. bis 
11.07.

BERGTOUR - Wandertage auf der Lizumer Hütte BM Monika Schumacher

08.07. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung  Zero CO² - Besprechung Martin Busch Hütte

Thomas Auer

09.07. BERGTOUR - Säuling BM Pia Gerster

12.07. FAMILIENGRUPPE - Besler im Allgäu Kinder ab 
6 Jahren

Nina und Christoph Glogowski

13.07. BERGTOUR - Roter Stein von Bichlbach T3 Chris Shaw

19.07. BERGTOUR - Übers Wildental zum Kemptner Kopf BS Martin Schubert

14. bis 
15.06.

BERGTOUR - Ammergauer Alpen BM Hans Braunger

17.06. BERGTOUR - Besler von Obermaiselstein BM Monika Schumacher

17.06. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung Piz Morteratsch - Besprechung Martin Busch 
Hütte

Thomas Auer

27. bis 
29.06.

HOCHTOUR - Piz Morteratsch, Berninagruppe L Stefan Uhl

28.06. MOUNTAINBIKETOUR - Lautertal S1/S2 Volker Malbacher

29.06. FAMILIENGRUPPE - Bärentalhöhle bei Hütten 
Wandern, Höhlenerkundung und Grillen

Kinder ab 
5/6 Jahren

Anke und Oli Schlegel

29. bis 
30.06.

BERGTOUR - Landsberger Hütte - Rote Spitze - Schrecksee  
Rauhorn

BS Pia Gerster
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AUGUST 2025
01. bis 
03.08.

HOCHTOUR - Wiesbachhorn - Glocknergruppe WS Stefan Uhl

01. bis 
03.08.

BERGTOUR - von Alberschwende nach Damüls BM/BS Beate Shaw

01. bis 
04.08.

FAMILIENGRUPPE - Hüttenwanderung  im östlichen 
Verwall

Kinder ab 
10 Jahren

Klaus Lamprecht

02.08. BERGTOUR - Kuhgrat von Vaduz BM Martin Schubert

12.08. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Besprechung Wallis - Besprechung Wiesbachhorn

Thomas Auer

15. bis 
19.08.

HOCHTOUREN - Cabane Des Dix - Wallis anspr.-
voll

Sebastian Otto

23. bis 
24.08.

BERGTOUR - Golmer Höhenweg- Lindauer Hütte BM Laura Liebhart

24.08. BERGTOUR - Rohnenspitze BM Valerie Wörz

28. bis 
31.08.

BERGTOUR - ASTI Tour - Seealpen BM Monika Schumacher/
Hans Braunger

28. bis 
31.08.

FAMILIENGRUPPE - Verlängertes Hüttenwochenende 
Ziel steht noch nicht fest

Kinder ab 
6/7 Jahren

Anke und Oli Schlegel

20.07. FAMILIENGRUPPE - Hahnenköpfle/Gottesacker am Ifen Kinder ab 
6/7 Jahren

Anke und Oli Schlegel

22.07. BERGTOUR - Gartnerwand T4 Claudia Klausner

23.07. BERGTOUR - Rhonenspitze BM Simone Bentele

25. bis 
27.07.

HOCHTOURENGRUPPE - Zero CO2, mit dem Fahrrad in die 
Berge 

Thomas Auer

27.07. bis 
01.08.

BERGTOUR - Venediger Höhenweg BM/BS Claudia Klausner

28. bis 
29.07.

BERGTOUR - Hoher Freschen BM Simone Bentele

31.07. bis 
14.09.

JUGENDGRUPPE - Sommerferienprogramm
Verschiedene Aktivitäten

Jugendgruppe
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SEPTEMBER 2025

OKTOBER 2025

03. bis  
07.09.

KLETTERSTEIGE in der Pala bis C Stefan Uhl

05. bis 
07.09.

BERGTOUR - Piz Linard - Frauentour T5 Claudia Klausner

10.09. BERGTOUR - Wertacher Hörnle & Spiesser BL Simone Bentele

13. bis 
14.09.

BERGTOUR - Um und auf die Namloser Wetterspitze T3 Verena Veneruso

20.09. GRÜNTENUMRUNDUNG; Bildstöckle-Trail S1/S2 Zeno Leuter

21.09. FAMILIENGRUPPE - Gaisalpsee über Gaisalptobel Kinder ab 
6/7 Jahren

Anke und Oli Schlegel

21.09. MOUNTAINBIKE - FAMILIENTOUR am Hopfensee leicht Dennis Blank

23. bis 
24.09.

BERGTOUR - Landsberger Hütte über Schrecksee zum 
Vilsalpsee

BM Simone Bentele

26.09. JUGENDGRUPPE - Jugendvollversammlung 
19:00 Uhr - AV Haus

Jugendgruppe

27.09. FAMILIENGRUPPE - Stuiben Kinder ab 
8 Jahren

Nina und Christoph Glogowski

30.09. BERGTOUR - Baumveteranen von Steibis BL Monika Schumacher

03.10. BERGTOUR - Über den Reutener Höhenweg auf die 
Knittelkarspitze

T4 Claudia Klausner

03.10. FAMILIENGRUPPE - Krinnenspitze ab Raut Kinder ab 
8 Jahren

Klaus Lamprecht

11.10. PFÄNDER - Runde ab Sigmarszell S1/S2 Markus

31.08. bis 
05.09.

BERGTOUR - Wandern auf dem Grenzkamm 
zwischen Italien und Frankreich

BM Martin Schubert

31.08. bis 
06.09.

BERGTOUR - Bergwanderwoche Vinschgau BM/BS Beate und Chris Shaw
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02. od. 
09.12.

SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - AV-Haus 
Rückblick Skitouren Winter 2024/2025 Skitour in Norwegen

Michael Sonntag

05.12. FAMILIENGRUPPE - Nachlese 2025 mit Bildern Klaus Lamprecht

18.12. JUGENDGRUPPE - Weihnachtsfeier
17:30 Uhr - AV-Haus

Jugendgruppe

DEZEMBER 2025

NOVEMBER 2025
11.11. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus

Besprechung Weihnachtsfeier
Thomas Auer

18.11. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr - TG-Heim
 Europas wilder Westen - South West Coast Path/England 
und Fisherman's Trail/Portugal

Andrea Reck

23.11. WANDERUNG - Seilbranz/ Schloß Zeil WA Monika Schumacher

29.11. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus
Weihnachtsfeier

Thomas Auer

Blick vom Ofterschwanger Horn
Foto: Philippe Pieper

11.10. BERGTOUR - Notkarspitze BS Martina Winkler

12.10. WANDERUNG - Donautal WA Valerie Wörz

14.10. HOCHTOURENGRUPPE - 19:30 Uhr - AV-Haus
Wunschprogramm

Thomas Auer

14.10. SEKTIONSABEND - 19:30 Uhr -  TG-Heim 
Über die Alpen - Zu Fuß vom Bodensee an den Gardasee

Stefan und Nicklas Vochatzer



27

PR
O

G
RA

M
M

Die Sektion Biberach des Deutschen Alpenvereins e. V. 
lädt alle Mitglieder und Freunde zu ihrer 

Mitgliederversammlung 2025 
am Freitag, den 4. April um 19:30 Uhr 

im Dorfgemeinschaftshaus Rißegg, ein. 

Die Tagesordnung ist rechtzeitig auf unserer Homepage 
und in der Schwäbischen Zeitung zu finden.

Versammlungsort
Dorfgemeinschaftshaus Rißegg

Rißegger Straße 106
88400 Biberach an der Riss

Einladung

„Wir freuen uns darauf, dich bei unserer Mitglieder-
versammlung begrüßen zu dürfen und bauen auf 
deine Unterstützung für die Zukunft unseres Vereins!“
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Ausrüstungsverleih

Der DAV Biberach verfügt über ein umfangreiches Angebot an Ausrüstung für Felsklet-
tern, Hochtouren, Schneeschuhtouren und Klettersteige. Außerdem sind eine Vielzahl 
an Führern aller Art und Kartenmaterial erhältlich.

Termine
Ausrüstung kann jeden Donnerstag zwischen 20:00 Uhr und 21:00 Uhr im Alpenvereins-
haus ausgeliehen werden, ausgenommen sind Schulferien und Feiertage. Am besten 
immer mit Voranmeldung per E-Mail. Die Ausrüstung ist für maximal zwei Wochen aus-
zuleihen!

Ausleihordnung und Preise
Die Ausleihordnung kann auf der Homepage eingesehen werden. Um den Sicherheits-
bestimmungen des DAV gerecht zu werden, sind wir aufgefordert, ständig neue Aus-
rüstung anzuschaffen. Um dies weiterhin gewährleisten zu können, ist eine Leihgebühr 
zu entrichten. 

Gegenstand Gebühr/Woche  Pfand
Schneeschuhe 10€  10€
LVS Gerät  10€  10€
Schneeschaufel  1€  1€
Lawinensonde  1€  1€
ein Paar Eisgeräte  10€  10€
Toureneispickel  5€  5€
Kletterhelm  5€  5€
Klettergurt  5€  5€
Klettersteigset  5€  5€
Jul2 Sicherungsgerät  2€  2€
Einfachseil  10€  10€
ein Paar Halbseile  10€  10€
Crashpad  5€  5€
Karten und Bücher   10€
Alle weiteren Ausrüstungsgegenstände können gebührenfrei ausgeliehen werden.

Kontakt → ausruestung@dav-biberach.de
Materialwart:    Christoph Egger   Tel: +49(0)176 42011394
Stellvertretender Materialwart:  Michael Moll  Tel: +49(0)178 5206086
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Ausbildung

Sicher am Berg oder in der Kletterhalle unterwegs sein, sei es auf geführter Tour oder 
in eigener Verantwortung, setzt einschlägige Kenntnisse und Erfahrung in ihrer prakti-
schen Anwendung voraus. Die Sektion unterstützt einerseits die Aus- und Fortbildung 
unserer Tourenleiter und Trainer über das Ausbildungsprogramm des DAV, andererseits 
bieten die Sektionsgruppen und die Kletterhalle spartenspezifische Kurse für Bergsport-
begeisterte inner- und außerhalb der Sektion an. 

Eine kontinuierliche Ausbildung und Entwicklung unserer Tourenleitenden erlaubt es 
uns, ein attraktives Sektionsprogramm mit geführten Touren in allen Gruppen und Aus-
bildungskursen für Mitglieder aufzustellen. Im Ausbildungsjahr 2024 wurden insgesamt 
15 Aus- bzw. Fortbildungsmaßnahmen im Rahmen des DAV-Ausbildungsprogrammes 
ausgeführt. 10 davon waren Ausbildungskurse, d.h. sie dienten dem Erwerb neuer 
Trainerlizenzen. So konnte sich die Sektion über zwei neue Trainer C-Lizenzen im Ski-
bergsteigen, zwei neue Kletterbetreuer und drei neue Wanderleiter*innen freuen. Fünf 
Fortbildungskurse dienten der Weiterentwicklung qualifizierter Trainer*innen und dem 
Erhalt der entsprechenden Lizenzen. 

Im Programm der verschiedenen Sektionsgruppen und der Kletterhalle wurde auch 
2024 ein vielseitiges Spektrum an Ausbildungskursen angeboten, die von unseren Trai-
ner*innen durchgeführt wurden. Beispielhaft seien hier die Grund- und Aufbaukurse 
Bergtouren, der Hochtouren-(Eis-)kurs, Sportkletter-, Alpinkletter- und Bergrettungskur-
se, LVS- und Skitourenkurse, Fahrtechnik- und Schrauberkurse für Mountainbiker sowie 
die zahlreichen Sportkletterkurse genannt, die über die Kletterhalle angeboten wurden. 

Die Sektion bedankt sich auch in diesem Jahr ganz herzlich bei allen Trainer*innen, die 
mit ihrem Engagement das Touren- und Ausbildungsprogramm der Sektion möglich 
machen, bei den Sektionsmitgliedern, die sich für eine Teilnahme an einer solchen Aus-
bildung entschieden haben und sich zukünftig im Ausbildungs- oder Tourenprogramm 
der Sektion engagieren möchten und gratuliert den frischgebackenen Absolvent*in-
nen, die in diesem Jahr ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben.

Autor: Volker Mahlbacher
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Naturschutz

war der Slogan des DAV zum 150 jährigen Jubiläum des Deutschen Alpen-
vereins im Jahr 2019 - Das tun wir immer noch!!!

Aber unsere geliebten Berge bröckeln uns unter den Füßen weg. Bei Fels- und Berg-
stürzen spielen neben dem verschwindenden Permafrost zwei weitere Faktoren eine 
zentrale Rolle – Gletscherrückgang und die Zunahme von Extremwetterereignissen.
Der DAV möchte bis 2030 klimaneutral werden. Jeder von uns kann ein bisschen etwas 
dazu beitragen!

Es gibt viele Möglichkeiten. Eine davon ist, die eigene Mobilität zu hinterfragen und die-
se dann vielleicht auch zu verändern.

Hier ist die Mitfahrplattform fahrmob ein tolles Angebot:
Die Stadt Biberach hat sich im November 2024 der Mitfahrplattform fahrmob.eco an-
geschlossen. Durch geteilte Autofahrten wollen auch wir einen Beitrag zur Reduzierung 
des CO2-Fußabrucks leisten. Die Initiative der Biberacher Klimaschutzmanagerin Lisa-
Marie Schröder hat uns mit dem Beitritt hierfür eine interessante Möglichkeit eröffnet, 
die gleichzeitig unseren Verein begünstigt.

Aus dieser Motivation heraus haben auch wir uns als DAV Sektion Biberach der Mitfahr-
plattform „fahrmob.eco“ angeschlossen. Das Grundprinzip des ökologisch-sozialen 
Verkehrswendeprojekts: Die Plattform ermöglicht Fahrangebote besonders auf lokalen 
und regionalen Strecken. Fahrende können ihre Fahrten mit dem eigenen Pkw ande-
ren zur Mitfahrt anbieten. Gleichzeitig können Fahrgesuche eingestellt und so passende 
Mitfahrgelegenheiten gefunden werden. 
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Eine Besonderheit: fahrmob.eco bezieht die Vereine aktiv ein, deshalb gibt eine Ansprech-
partnerin („Verkehrsbotschafter“). Für den DAV bin das ich, in meiner Funktion als Natur-
schutzreferentin. 

Ihr könnt eure privaten Fahrten eintragen, insbesondere das Anbieten regelmäßiger Fahr-
ten (z.B. zur Arbeit) hilft, den „Fahrplan“ zu füllen. Es ist egal ob es eine Fahrt zum Wandern 
ins Allgäu, in die Kletterhalle zum Einkaufsbummel oder zum Arbeitsplatz ist.
Ihr könnt natürlich auch Fahrgesuche eintragen. 
Gerne könnt ihr auch Freunde, Bekannte, Verwandte und Arbeitskollegen bitten, sich zu 
registrieren.

Das Prinzip von fahrmob.eco ist simpel: Jeder registrierte Nutzende fährt für einen auf der 
Plattform angemeldeten Verein. Das Geld, das der Nutzende über seine Fahrten einnimmt, 
kann am Jahresende auf freiwilliger Basis an den Verein gespendet werden. Je mehr Mit-
glieder sich registrieren und Geld einfahren, desto mehr profitiert auch der DAV. Pro an-
gefangenen 10 km Strecke bezahlt der Mitfahrende an den Fahrer 1 €. Durch das gemein-
same Fahren schont ihr euren Geldbeutel und schützt gleichzeitig die Umwelt. 

Die Registrierung ist ganz einfach: 
1. Kostenlose Registrierung über:  https://www.fahrmob.eco/kommunen/Donau-Iller 
2. Auswahl unseres Vereins aus der Auswahlliste bei der Registrierung 
3. Fahrten einstellen oder bei anderen mitfahren! Nutzt die Plattform wann immer ihr  
 möchtet: Ob auf dem Weg zur Arbeit, in eurer Freizeit oder auch zum wöchentlichen Einkauf 
 Denn, auch wir möchten einen Beitrag zum Klimaschutz leisten!

Autorin: Claudia Klausner

→ Zur Registrierung
 über unseren Verein
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Klimaschutz - Bericht unseres Klimateams
Wie bereits im vergangenen Jahr an dieser Stelle berichtet, hat sich das Klimateam dar-
an gemacht, unsere Treibhausgas-Emissionen zu ermitteln, um Einsparmöglichkeiten zu 
identifizieren. 

Das Ziel des DAV: Klimaneutralität bis 2030 – und wenn das nicht machbar ist:  
Kompensation mit dem Kauf von CO2-Zertifikaten.

Und so machte sich ein kleiner Trupp unermüdlicher Datensammler daran, in 5 Grup-
pen (Kletterhalle, Jugend, Veranstaltungen, Geschäftsstelle und Hütte) alle Strom- und 
Wasserverbräuche, gefahrenen Kilometer, verspeisten Mahlzeiten, Übernachtungen, 
genutzten Verkehrsmittel, und und und, zusammenzuklauben. Was wir in Erfahrung 
bringen konnten, wurde in das vom DAV zur Verfügung gestellte Bilanzierungstool ein-
gegeben, so dass wir am Ende unsere Bilanz in Form von CO2-Äquivalenten sichtbar vor 
Augen hatten.
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Und nun?
Fazit: In diesem Jahr werden wir versuchen, die Umsetzung der Bilanzierung zu straffen 
und uns darüber hinaus auf die großen Posten mit hohem Einsparpotential fokussieren: 
Kletterhalle und Ausfahrten.

Für die Kletterhalle möchten wir einen Plan erarbeiten, wie wir mit Hilfe einer Photo-
voltaikanlage unseren CO2-Verbrauch drastisch reduzieren können  – eine spannende 
Aufgabe!

Wenn Du neugierig geworden bist und Dich gerne einbringen möchtest:
Wir suchen jemanden, der Kilian in seiner Funktion als Klimakoordinator ablöst. Werde 
Teil unseres engagierten Klimateams!

Autorin: Ulrike Schmid

Dieses Rundschreiben in Zukunft digital & 
klimafreundlich erhalten!
Mit dem Ziel des DAV, bis 2030 klimaneutral zu 
werden, haben wir eine große Aufgabe und viel 
Verantwortung. Dabei sind wir auf die Mithilfe 
jedes einzelnen Mitglieds angewiesen.

Die digitale Variante unseres Rundschreibens ist ressourcenschonend und erspart 
deinem Verein zudem Geld und viel Arbeit.

INTERESSE GEWECKT?
Melde Dich gerne unter info@dav-biberach.de teile uns deine E-Mail Adresse(n) mit und 
erhalte unser Rundschreiben ab nächstem Jahr klimafreundlich & digital!

Foto: Adobe Firefly
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Sektionsabende

Rückblick 2024
Liebe Berg- und Wanderfreunde! 
Im letzten Jahr konnten alle Sektionsabende wie geplant stattfinden. Vielen Dank an 
alle Referenten für ihr Engagement für die Sektion und die hervorragenden Vorträge. 
Vielen Dank auch an die fast 400 Zuhörer für ihr Interesse sowie an die TG, die uns den 
Vortragsraum im TG-Heim zur Verfügung stellte bis jetzt mit Herrn Wieland wieder ein 
neuer Pächter gefunden wurde.

Ausblick 2025 
Dank des Angebots von vielen Referenten und Referentinnen war es wieder möglich 
auch für 2025 ein vielfältiges Vortrags-Programm zu erstellen, das euch hoffentlich ge-
fallen wird. Die Referenten und die Sektion freuen sich auf euer kommen! Das Programm 
findet ihr als Teil des Gesamtprogramms an anderer Stelle in diesem Rundschreiben so-
wie auf unserer Sektions-Homepage unter Veranstaltungen oder unter Sektionsaben-
de.  Der Aushang im Infokasten in der Stadt wurde zum 01. Januar 2025 eingestellt. 
Wer gerne im vorab informiert sein möchte, kann sich gerne auf die Sektionsabend-
Mailing-Liste setzen lassen. Einfach Mail an: andreas.schnapp@dav-biberach.de oder an  
sektionsabende@dav-biberach.de. Bitte in eurem Posteingang auch in den SPAM-Ordner 
schauen. 

Wer über 2025 hinaus eine interessante Tour, Reise oder ein anderes Bergsteiger-Thema 
im Rahmen eines Sektionsabends präsentieren möchte ist als Referent bzw. Referentin 
herzlich willkommen, meldet euch gerne!

Wir suchen einen neuen Leiter/Leiterin für die Betreuung der Sektionsabende
In den nächsten Jahren möchte ich noch mehr unterwegs sein. Daher werde ich nach 
acht Jahren, in denen ich viele interessante Bekanntschaften hatte, meine Funktion als 
Betreuer der Sektionsabende abgeben. Wir suchen daher einen neuen Leiter/Leiterin 
für die Betreuung unserer Vorträge. Der/die neue verantwortliche Person soll spätestens 
ab 2026 die Leitung und die Organisation der Abende komplett übernehmen und im 
Jahr 2025 bei Bedarf durch einzelne Abende führen. Selbstverständlich stehe ich gerne 
für eine Einarbeitung zur Verfügung und werde versuchen, auch weiterhin an möglichst 
vielen Abenden vor Ort sein.

Interesse? Melde dich bitte bei:  
andreas.schnapp@dav-biberach.de  oder sektionsabende@dav-biberach.de

Autor: Andreas Schnapp
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Rückblick 
Sektionsabende 

2024

Blaues Eis
Foto: Bettina Haas

Nepal- Städte, Tiersafari  
und Trekkingtouren
Foto: Uli Gruber

Bolivien – Von der Königskordillere in die Atacama
Foto: Gisela und Andreas 

Auf den Vulkanen Indonesiens
Foto: Marianne Döllinger und Manfred Mayer 

Erste Schritte – Fernwandern mit Kind 
Foto: Matthias Broschart

GrenzErfahrung – Eine Fahrradtour entlang der 
polnischen Südgrenze
Foto: Michael Sonntag

Pakistan – Zu Besuch bei Freunden
Foto: Margarethe und Anton Reiser

Mit dem Bike durch 
die Niederlande
Foto: Philippe Pieper 

Jordanien- Wadis, Wüste, Weltwunder 
Foto: Matthias Effinger
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Biberacher Hütte

Seven-Summits Tour
Foto: Thomas Haile

Bericht des Hüttenwarts
Saisonvorbereitung:
Das Jahr 2024 versprach bereits schon vor Saisonbeginn im Juni spannend zu werden. 
Dies lag allerdings nicht wie man zunächst annehmen könnte an Ereignissen im Zusam-
menhang mit unserer Biberacher Hütte, sondern vielmehr daran, dass unsere Sektion 
im April, nach beinah einem Jahrzehnt einen neuen Hüttenwart berufen hatte – nämlich 
mich.

Schön und gut, aber was macht man jetzt als Hüttenwart? Genau, man fragt den bishe-
rigen, was zu tun ist. Und genau so ist es gelaufen. Vielen Dank dir, Thomas Haile für die 
Einweisung in die Arbeit und das zur Verfügung stellen deiner sämtlichen Unterlagen. 
Und vor allem für die viele Zeit die du dir genommen hattest, um mir in einigen Treffen, 
auch auf der Hütte, alles wichtige zu übergeben und zu erklären. So habe ich schnell ge-
lernt, dass eine Schutzhütte nun mal nicht wie ein übliches Gebäude in urbanem Gebiet 
funktioniert. Aufgrund der Abgelegenheit sind plötzlich vermeintlich einfache Dinge 
wie ein Zufahrtsweg, Netzstabilität, Frischwasserversorgung, Gebäudeinstandhaltung, 
Abwasserentsorgung sowie Behördenauflagen wegen des Bewirtungsbetriebs und vie-
les Weitere grundsätzlich anders und meist komplizierter als üblich zu handhaben.

Das Team:
Zum Glück gibt es außer mir aber im Umfeld unserer Hütte auch viele erfahrene Köp-
fe, die einen super, wenn auch schneereichen, Saisonstart meisterten. Hierbei handelt 
es sich natürlich um unser fantastisches Hüttenteam um Familie Eberhart-Schöpf. Diese 
sind nun bereits viele Jahre unsere Hüttenwirte und sind mit den Abläufen bestens ver-
traut. Tamara, Christoph und Rebecca managten hierbei die Saison unter Mithilfe ihrer 
ebenfalls bereits langjährigen Mitarbeiter Nisha und Biru aus Nepal sowie dem neuen 
Koch, Jona. Raphaela und Sandro verbrachten den Sommer wieder auf der Konstanzer 
Hütte, standen uns jedoch immer für administrative und organisatorische Rücksprachen 
zur Verfügung. Auch bei euch allen möchte ich mich hiermit ganz herzlich für die sehr 
freundliche Zusammenarbeit in meiner ersten Saison bedanken.

Die Saison:
Ja, und dann öffnete die Biberacher Hütte planmäßig am 21. Juni ihre Türen für unsere 
Gäste. Nach anfänglichen, häufigeren und stärkeren Regentagen wurde das Wetter im-
mer besser. Dies spiegelte sich dann auch in den Besucherzahlen wieder, mit denen wir 
sehr zufrieden sein können. Lediglich ein früher Wintereinbruch am 3. Oktober forderte 
den Einsatz von schwerem Gerät, um den Zufahrts- und Versorgungsweg von Landsteg 
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aus befahrbar zu halten. In den folgenden und letzten Wochen der Saison kam es dann, 
vermutlich auf Grund des nicht immer sonnigen Wetters, vermehrt zu Stornierungen. 
Auch blieben die Reservierungen in der letzten Woche in größeren Zahlen aus, da eine 
Hütte der Lechquellenrunde die Saison unerwartet früher beendet hatte.
Am 07. September fand wie die letzten Jahre traditionell wieder die Seven-Summits-Tour 
statt, bei der die 292 Teilnehmer auch die Biberacher Hütte passierten und von unseren 
Pächtern versorgt wurden.

Erfreuliches, Arbeiten und Reparaturen:
Während des gesamten Jahres (Stand Ende November) kam es weder bei den Saison-
vorbereitungen, noch im Sommer, oder bei Arbeiten an der Hütte zu nennenswerten 
Verletzungen. Dies allein sollte eigentlich schon Grund dafür sein, das Jahr als „erfreu-
lich“ abschließen zu können. Doch können wir weiter berichten, dass es zu keinen über-
raschenden, größeren Schäden an der Hütte selbst kam. Kleinere Defekte und Repa-
raturen hat unser handwerklich begabter Hüttenwirt Christoph selbst wieder Instand 
gesetzt.

Nach größeren Regenmengen wurden größere Mengen Sediment in die UV-Anlage des 
Trinkwassersystems gespült, wodurch diese teils an ihre Grenzen stieß. Diese Entwick-
lung bedarf der weiteren Beobachtung und Inaugenscheinnahme der Quell-, und Zu-
leitungsanlage.

Außerdem wurden durch Eugen Geiger, dem ich auf diesem Wege ebenfalls meinen 
Dank aussprechen möchte, viele Arbeiten rund um die Hütte erledigt. Hier sind im Spe-
ziellen die neue Verschindelung des Winterraumes, das Streichen der Fensterläden und 
des Gebäudesockels sowie die Anbringung der Abdeckung des Kamins zu nennen.

Doch gibt es auch anstehende Arbeiten, die arbeitsaufwändiger sind und einen größe-
ren finanziellen Rahmen bedürfen. So steht aufgrund von Behördenauflagen kommen-
des Jahr der Einbau eines größeren Fettabscheiders bevor. Zudem müssen die Schindeln 
auf der Giebelseite, Richtung großes Walsertal erneuert werden.

Ausblick:
Nach dem so erfolgreich verlaufenen Jahr 2024 freue ich mich mit dem gesamten Team, 
das sich so tatkräftig um den Erhalt der Hütte sowie die Versorgung unserer Gäste sorgt 
in das nächste Jahr gehen zu können. Es stehen zwar neue, bekannte wie sicherlich noch 
unbekannte Herausforderungen an, doch ich bin zuversichtlich, dass wir auch diese als 
Team meistern werden.

Autor: Philip Keitel
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Hüttensommer 2024

Seven-Summits Tour
Foto: Thomas Haile

Die Hüttensaison begann dieses Jahr am 21. Juni 2024 mit noch sehr winterlichen Ver-
hältnissen. Um die Hütte lag noch sehr viel Schnee und auch der Weg musste frei ge-
macht werden. Voller Vorfreude starteten wir mit unserem Team in die neue Saison, die 
auch für uns mit großen Veränderungen verbunden war. 

Wir mussten uns dieses Jahr von unserem langjährigen Hüttenwart und sehr lieb gewon-
nenen Freund Thomas Haile verabschieden. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals 
recht herzlich bei Thomas für die ausgezeichnete Zusammenarbeit in den letzten Jahren 
bedanken und hoffen, ihn weiterhin als Gast bei uns begrüßen zu dürfen. Gleichzeitig 
möchten wir uns bei unserem neuen Hüttenwart Philip Keitel für die erste gemeinsame 
Saison bedanken und wünschen ihm viel Freude bei seiner neuen Tätigkeit. 

Heuer stand wieder das Ausbildungswochenende der Jugendbergrettung Vorarlberg 
an. Über diesen Besuch haben wir uns sehr gefreut und die Bergrettung hat mit den 
Helikopter-Übungsflügen an diesem Wochenende sowohl beim Hüttenteam als auch 
bei unseren Gästen für sehr viel Action und Begeisterung gesorgt. Weiters waren dieses 
Jahr auch wieder zwei Jugendgruppen der Sektion Biberach für ihre Sommerfreizeit bei 
uns zu Gast. Zum ersten Mal durften wir uns diese Saison über einen Besuch aus Italien 
freuen: Einige Mitglieder der Sektion Biberach waren mit ihren KollegInnen aus Asti bei 
uns. Hierbei kam es zu vielen lustigen Momenten und einem kulturellen Austausch.

Auch zu Saisonsende hatten wir wieder sehr viel Schnee, da es bereits Mitte September 
zu einem großen Wintereinbruch mit starkem Schneefall kam. Dennoch haben wir die 
letzten Tage trotz des Schnees genossen und uns am 22. September 2024 in die Winter-
pause verabschiedet.

Wir fiebern bereits dem Hüttensommer 2025 entgegen und würden uns sehr freuen, 
neben bereits bekannten Gesichtern auch neue Gäste bei uns begrüßen zu dürfen!

Autorin: Rebecca Eberhart 
& Hüttenteam
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Biberacher Hütte
Foto‘s: Rebecca Eberhart
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Bericht des Wegewarts

Die deutschen und die österreichischen Alpen sind in 446 Arbeitsgebiete 
eingeteilt. Und eines davon wird vom Wege Team der Sektion Biberach be-
treut. Gut erhaltene und markierte Wege erhöhen die Sicherheit der Berg-
wanderer und verringern die Zahl von Bergrettungseinsätzen.

Unser erster Arbeitseinsatz am 24.05.2024 konnte aufgrund des vielen Schnees nicht wie 
geplant stattfinden. Den Steg über den Metzgertobel konnten wir (ich, Hubert, Siegfried 
und Adolf) aufbauen. Jedoch nur ein einziges Schild. Es lag noch zu viel Schnee. Deutlich 
zu erkennen waren schon Schäden, welche der viele Schnee hinterlassen hatte: Große 
Wegpassagen waren im Winter durch den vielen Schnee beschädigt worden, indem die-
ser die Wege abgetragen hatte.

Beim zweiten Arbeitseinsatz vom 20. bis zum 23.06.24 waren Hubert, Georg und ich da-
bei. Klaus und David haben uns auch noch unterstützt. Dieses Mal haben wir Wege be-
gradigt, Wasserrinnen erneuert, Markierungen angebracht, Stahlstifte erneuert, und die 
restlichen Schilder aufgestellt. Zudem haben wir im Bereich der Hochkünzelspitze noch 
fehlende Trittstufen in den Fels gestemmt. Das erneuern der Wasserrinnen ist eine sehr 
aufwändige, aber enorm wichtige Arbeit. Nur wenn diese in einem guten Zustand sind, 
können sie die Wege entwässern und Schäden am Weg nach starken Niederschlägen 
verhindern.

Der 3. Arbeitseinsatz fand am 04.07.24 
statt. Hubert, Siegfried , Manfred und ich 
haben auf dem Hochscherenweg ausge-
rissene Seilanker neu eingeklebt und das 
Seil neu befestigt. Weitere Arbeiten waren 
das Erneuern von zwei Schildern und das 
Entfernen von Latschen. Zudem haben wir 
Wegabschnitte kontrolliert. Die Kontrolle 
der Wegabschnitte auf Schäden, bzw. den 
Bedarf an regelmäßigen Erhaltungsarbei-
ten zu ermitteln, ist eine wichtige Aufgabe 
des Wegewarts und seines Helferteams.
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4. Arbeitseinsatz vom 23.07. - 24.07.24. Mi-
chael und ich haben den Weg von der Alpe 
Schalsbach und zur Braunarlspitze kont-
rolliert und nebenher einige kleine Arbei-
ten (Schildermontage) ausgeführt. Dabei 
mussten wir feststellen, dass ein Grashang 
kurz vor dem Fürggele abgerutscht ist. 
Weitere Risse an steilen Grashängen konn-
ten wir auch noch entdecken. Die Ursache 
sind wahrscheinlich starke Niederschläge, 
welche den Untergrund destabilisieren.

Beim 5. Arbeitseinsatz vom 29.07. - 01.08.24 
wurden wir (Hubert, Siegfried, Manfred 
und ich) von der JDAV unterstützt: Sie ha-
ben 5 Trittstufen zum Vorgipfel der Hoch-
künzelspitze getragen. Herzlichen Dank! 

Während des viertägigen Arbeitseinsatzes 
hatten wir einiges zu tun: Wege kontrollie-
ren, Trittstufen einbauen, Wegpassagen 
begradigen, eine komplette Seilsicherung 
und verschiedene Markierungen und Seil-
anker erneuern. 

Das Erneuern einer Seilsicherung ist kom-
plex: Zuerst muss das ganze Material und 
das benötigte Werkzeug hoch getragen 
werden. Da kommt einiges an Gewicht zu-
sammen, welches dann über gut 400 hm 
hochgetragen werden muss. Wir mussten 

zuerst für zwei Endanker und einem Stahltritt die Bohrlöcher bohren, dann reinigen und 
die Endanker dann einkleben. Danach konnten wir das neue Seil montieren.

6.Arbeitseinsatz am 20.10.24. Hubert, Siegfried , Adolf und ich fuhren zum letzten Ar-
beiteinsatz ins Große Walsertal um dort im Metzgertobel den Steg und die Schilder ab-
zubauen und Winterfest einzulagern. Nach der Arbeit ließen wir den Tag bei schönstem 
Herbstwetter mit eine Brotzeit auf der Untere Ischkarneialpe ausklingen.

Autor: Stefan Vollhals
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Erneuerte Seilsicherungen Braunarlspitze
Foto‘s: Stefan Vollhals

Erneuerte Seilsicherung 
Hochscherenweg
Foto‘s: Stefan Vollhals

Hangrutsch
Foto‘s: Stefan Vollhals
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Ehrenamt in der Sektion Biberach

Zugegeben, der Begriff Ehrenamt ist etwas sperrig und möglicherweise etwas altmo-
disch. Die wenigsten Menschen welche sich in einem Verein oder auch sonst wo enga-
gieren, denken dabei an die Ehre welche ihm oder auch ihr für die Ausübung des Amtes 
zuteilwerden soll. Egal ob wir über Ehrenamt oder über Bürgerschaftliches Engagement 
sprechen: Ohne Ehrenamt funktionieren unsere Vereine nicht.

AUCH WIR BRAUCHEN DICH! 
Ob als bspw. Helfer für Wegearbeiten wie auf den 
vorherigen Seiten zu lesen, in der Kletterhalle 
oder  auch für repräsentative Vereinsämter, soll-
test du etwas mehr Verantwortung übernehmen 
wollen. Bei uns im Verein gibt es viele Aufgaben, 
bei denen wir Unterstützung benötigen.

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt:
→ eine/n ehrenamtliche/n Leiter/in der Schneeschuhtourengruppe
→ eine/n ehrenamtliche/n Leiter/in der Skitourengruppe
Aufgabe der Gruppenleiter ist die Koordination des Tourenangebotes und die Vertretung 
der Interessen der Tourenleiter in der Vorstandschaft. Die Gruppenleiter sind Schnittstel-
le und Multiplikatoren zwischen Vorstandschaft, Verwaltung, Tourenleitern und Teilneh-
mern. Grundlegende Erfahrungen in der jeweiligen Sportart sind Voraussetzung.

→ eine/n ehrenamtliche/n Leiter/in für die Sektionsabende
In den Wintermonaten findet ein gut besuchtes Vortragsprogramm über Bergtouren 
und Reisen statt. Wir suchen jemand, der Spaß an der Organisation des Programms und 
der Sektionsabende hat. Die aktuellen Leiter aller vorgestellten Bereiche stehen für eine  
umfangreiche Einarbeitung zur Verfügung.

→ ehrenamtlichen Öffentlichkeitsreferenten.
Du hast Interesse an vermittelnder Kommunikation im Allgemeinen und Kenntnisse im 
Umgang mit den wichtigsten digitalen Medien? Und möchtest die Sektion, Ihre Ziele und 
Programme in der Öffentlichkeit bekannt machen und nach innen und außen über aktuelle 
Themen, Prozesse und Veranstaltungen informieren? Dann bist du richtig bei uns! Die Bun-
desgeschäftsstelle bietet viele Seminare an, bei welchen du dein Wissen und deine Kenntnis-
se erweitern kannst. Auch wir werden unser Bestes geben, um dir die Einarbeitung in deine 
neue Aufgabe zu erleichtern!

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich bei klaus.hassler@dav-biberach.de
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Sparkassen Dome Biberach

Liebe Bergfreunde und Sektionsmitglieder,
das Jahr 2024 war ein aufregendes und erfolgreiches Jahr für unseren Verein. Mit einer 
Vielfalt an Veranstaltungen konnten wir nicht nur sportliche, sondern auch kulturelle 
und gesellschaftliche Akzente setzen. Hier ein Rückblick auf die wichtigsten Ereignisse. 
Mit Freude blicken wir auf die nachfolgend beschriebenen Höhepunkte unseres Weges 
durch das vergangene Jahr zurück.

Bouldernight 
Der Reigen der diesjährigen Events begann mit einer Boulder-Challenge, bei der über 
mehrere Termine hinweg einige, jeweils neu geschraubte, Boulder bewältigt werden 
mussten. Der Wettbewerb gipfelte in einem großen Finale mit den dafür qualifizierten 
Teilnehmer*innen.

Musiknacht mit Tritonal

Ein ganz besonderes Ereignis, welches sich auch an Nicht-Kletterer richtete, war die Mu-
siknacht mit der Musikschule Tritonal. In einem bis auf den letzten Platz gefüllten Haus 
genossen wir eine unvergessliche Atmosphäre, die von mitreißender Musik und bester 
Stimmung geprägt war. Wie schon im vergangenen Jahr bot sich in der mit knapp 200 
Besuchern komplett ausverkauften Halle ein stimmungsvolles Ambiente. Der Mix aus 
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beleuchteten Kletterwänden und einer Leinwand als Hintergrund für die talentierten 
Musiker- und Sänger*innen der Musikschule Tritonal sorgte für einige Gänsehautmo-
mente. Im Hintergrund wurde eine Best-of-Auswahl von Bergbildern, aufgenommen 
von weitgereisten Sektionsmitgliedern, präsentiert. Wieviel musikalisches Talent wir in 
Biberach haben, bewiesen die zahlreichen Gesangsschüler der Musikschule Tritonal. Be-
gleitet wurden diese von einer Band in wechselnder Besetzung, bestehend aus bei der 
Musikschule tätigen Lehrer*innen sowie einigen begabten Schüler*innen.   Ein Abend, 
der noch lange in Erinnerung bleiben wird!

Theateraufführung Kiesgold

Wer je daran gezweifelt haben sollte, dass eine Kletterhalle nicht auch eine tolle Kulis-
se zur Durchführung von Theateraufführungen bietet, der wurde im Juni restlos über-
zeugt, dass dies bestens funktionieren kann. Insbesondere da die beteiligten Akteure 
sich ansonsten in der luftigen Höhe von Baumwipfeln bewegen. Theater ohne Namen 
unter der Regie von Dr. Peter Schmid und musikalischer Begleitung von Peter Zoufal & 
Albrecht Bücheler brachte das Stück Kiesgold auf die Bühne. Mit Leidenschaft und Tief-
gang thematisierten die Schauspieler den Protest gegen den Kiesabbau im Altdorfer 
Wald. Unterstützt wurde die Botschaft durch die Mitwirkung von Roland Roth von der 
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Wetterwarte Süd, der die ökologische Bedeutung dieses Waldes sowie die Relevanz für 
das regionale Klima anschaulich darstellte. Drei eindrucksvolle Aufführungen fanden bei 
uns statt, die das Publikum tief berührten und zum Nachdenken anregten. Dieses Zu-
sammenspiel von Theaterkunst und Naturschutz war ein eindrucksvolles Beispiel für die 
Synergie zwischen Kultur und unseren Werten als Alpenverein.

Kidscup Baden-Württemberg
Ebenfalls im Juni verwandelte sich 
unsere Kletterhalle in einen Ort vol-
ler Energie und Nachwuchstalente, 
als der Kidscup Baden-Württem-
berg bei uns Station machte. Zahl-
reiche Kinder und Jugendliche aus 
der Region sowie aus ganz BaWü 
zeigten beeindruckende Leistun-
gen an der Kletterwand und bewie-
sen, dass Klettern nicht nur Technik, 
sondern auch Mut und Ausdauer 
erfordert. Die Veranstaltung bot 
nicht nur den jungen Athleten eine 
Plattform, sondern begeisterte auch 
die Zuschauer mit einer großartigen 
Atmosphäre. Der Kidscup zeigte, 
wie wichtig es ist, die nächste Ge-
neration von Kletterbegeisterten zu 
fördern und motivierte viele, selbst 
aktiv zu werden.

Yeti-Challenge 
Dritter Biberacher Klettercup
Ein weiteres Highlight des Jahres war im No-
vember die mittlerweile dritte Ausgabe der 
Yeti-Challenge. Unser Biberacher Klettercup 
lockte erneut viele ambitionierte Kletterer 
aus der Region an, von jung bis alt, die in 
einem spannenden Wettkampf ihr Können 
unter Beweis stellten. 
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Die Herausforderungen an der Wand waren 
vielseitig und anspruchsvoll, doch der Spaß 
und die Begeisterung standen immer im 
Vordergrund. Zuschauer und Teilnehmende 
erlebten einen Tag voller sportlicher Höchst-
leistungen und Gemeinschaft. Die Yeti-Chal-
lenge hat sich fest als eines der wichtigsten 
Events in unserem Vereinskalender etabliert.
 
Ein erfolgreiches Jahr für unsere Kletterhalle
Diese und weitere Veranstaltungen haben nicht nur unser Vereinsleben bereichert, sondern 
auch dazu beigetragen, die finanziellen Herausforderungen unserer Kletterhalle zu meistern 
und den Sparzwängen zumindest teilweise zu begegnen. 

Dabei sind wir sehr dankbar, dass alle Veranstaltungen verletzungsfrei und dank des auf-
opfernden Einsatzes unserer beiden Betriebsleiter Iris Scheifele und Christoph Walker sowie 
weiterer engagierter Helfer stets bestens organisiert abliefen. Die große Resonanz und die 
Begeisterung der Teilnehmenden zeigen, wie wichtig unsere Halle als sportlicher und sozia-
ler Treffpunkt ist. 

Was wir uns für das neue Jahr von den Mitgliedern der Sektion und solchen, die es werden 
wollen, wünschen würden, wäre eine vermehrte Bereitschaft zur Übernahme ehrenamtli-
cher Aufgaben, um den möglichst reibungslosen Betrieb unserer Kletterhalle noch besser 
gewährleisten zu können!

Abschließend möchten wir noch einen kurzen Ausblick auf die in 2025 geplanten Ver-
anstaltungen geben (Termine noch zu bestätigen):

• Bouldernight: tbd
• Konzert mit der Musikschule Tritonal: voraussichtlich Samstag, 22.02.2025
• DAV BaWü,  Kids Cup: 17.05.2025
• 4. Yeti-Challenge: tbd (voraussichtl. Mitte November) 

In diesem Sinne wünschen wir Euch, euren Familien und Partnern, ein gutes Jahr 2025 
und freuen uns, wenn ihr bei uns vorbeischaut. Zum Klettern oder einfach so. 

Autoren: Martin Fritzsche 
mit Kletterhallen-Team
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„Der Charakter einer Mannschaft zeigt sich, 
wenn schon ein bisschen die Luft raus ist.“

Jürgen Klinsmann

Liebe Trainer:innen, kaum ein Projekt oder eine Aufgabe geht 
von Anfang bis zum Ende mit derselben Dynamik voran. Wir 
sind Euch sehr dankbar, dass Ihr auch bei der 50. Anfrage für 
einen Kindergeburtstag oder dem 100. Helferaufruf mit uns 
durchhaltet und unserem Kursangebot und unserem Kletter-
hallenleben so immer wieder kleine Impulse zur Beschleuni-
gung gebt. Herzlichen Dank Euch für Euren Einsatz!

Autoren: Iris Scheifele & Christoph Walker, 
Betriebsleiterin & Betriebsleiter unserer Kletterhalle
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Klettern

Bericht der Kletterreferentin
Für die Sportklettergruppe war 2024 ein weiteres Jahr des Engagements und des Zu-
sammenhalts. Es ist beeindruckend, wie unsere Gemeinschaft von Klettertrainer:innen 
zusammenarbeitet und dabei kontinuierlich die Qualität unserer Angebote verbessert.
Unsere Gruppe besteht derzeit aus 27 aktiven Kletterbetreuern, Trainer:innen C und 
Trainer B. Darüber hinaus sind sechs Co-Trainer:innen in die Trainingsarbeit eingebun-
den, vier von ihnen aus den Reihen der JDAV. Gemeinsam unterstützen sie tatkräftig die 
Haupttrainer:innen.

Rund 450 Trainerstunden wurden in diesem Jahr für Kletterkurse, Kindergeburtstage 
und Teambuildingevents aufgewendet, bei den wir etwa 500 Teilnehmer:innen willkom-
men heißen durften.

Wie schon in der Vergangenheit erwähnt, geht die Unterstützung unserer Trainerschaft 
jedoch weit über die Kursarbeit hinaus. Viele unserer Trainer:innen leisten auch einen 
unverzichtbaren Beitrag zum erfolgreichen Betrieb der Kletterhalle durch das Aus-
schrauben und Waschen der Klettergriffe, das Einbauen neuer Routen oder bei der Un-
terstützung unserer IT-Systeme. 

Es geht weiter mit der Pflege der Kletterhallen-Webseite, des Routenbewertungssys-
tems und bei der Umsetzung vieler zusätzlicher Veranstaltungen, oder die Bereitstel-
lung des notwendigen Equipments für unsere Events.

Die Anzahl der geleisteten Stunden und erbrachten Leistungen ist kaum zu (er)fassen. 
Als Beispiel, allein für die ehrenamtlichen Schrauberarbeiten wurden knapp 400 Stun-
den aufgebracht.

Liebes Team, ohne Euren unermüdlichen Einsatz wäre all dies nicht machbar – danke 
Euch allen!

Auf ein weiteres erfolgreiches, kletterreiches Jahr 2025!

Autorin: Tanja Murphy-Ilibasic
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Wandern und Bergtouren

Liebe Mitglieder der Sektion Biberach
Ich freue mich Euch wieder ein abwechslungsreiches Programm vorstellen zu können. Wie 
immer bieten wir wieder einige Mehrtagetouren und viele verschiedene Tagestouren an.

Diese Mehrtagestouren waren auch letztes Jahr wieder ein Highlight. Einfach in den Ber-
gen bleiben zu können, anstatt nach der Tour wieder nach Hause zu fahren, ist immer ein 
tolles Erlebnis. Egal ob Sarntaler, Bielleser Alpen, Dolomiten, Slowenien mit Besteigung des 
Triglav oder Biberacher Hütte. 

Zudem möchte ich Wolfgang Mettenleiter und Adolf Xeller als Tourenleiter verabschieden. 
Ein herzliches Dankeschön an beide. Sie haben jahrelang wunderschöne Touren angebo-
ten und den DAV Sektion Biberach mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit bereichert.
Erfreulicherweise haben wir auch ein paar neue Tourenleiter, die sich vorstellen.

Ich freue mich Simone Bentele, Martin Schubert, Verena Veneruso, Pia Gerster, Laura Lieb-
hart und Jochen Humpfer als neue Tourenleiter vorzustellen. Simone, Martin und Verena 
haben bereits ihre Wanderleiter Ausbildung bestanden, Pia und Laura werden dieses Jahr 
noch eine Ausbildung machen. Sie bereichern das Tourenangebot mit schönen Touren. 

Ich wünsche euch ein tolles unfallfreies Bergjahr!
Autorin: Martina Winkler

Wir stellen vor...

Simone Bentele
"Schau ganz tief in die Natur, dann verstehst du alles besser"
Sich selbst zu spüren und die Natur zu erleben teile ich gerne mit anderen. Berg-
wandern bedeutet für mich, körperlich aktiv zu sein und dabei auch der Seele 
etwas Gutes zu tun.

Reisen, ...fremde Länder und Kulturen kennen und verstehen lernen....
Ich freue mich auf gemeinsame Touren, Simone Bentele.
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Mein Name ist Laura, ich bin 28 Jahre alt und hauptberuflich in der Energiebran-
che tätig. Wandern und die Berge sind für mich der perfekte Ausgleich zum Alltag 
und in Kombination mit Yoga meine absolute Leidenschaft.

Ich bin besonders gerne auf Touren abseits der Touri-Hotspots unterwegs und 
genieße dabei die Ruhe, die Natur und das Gefühl von Freiheit. Bei mehrtägigen 
Hüttentouren kombiniere ich Wandern gerne mit meiner zweiten Leidenschaft, 
dem Yoga. Sei es mit einer Atempraxis zum Start in den Tag oder einer entspan-
nenden Session am Abend.

Hallo, ich bin Verena und seit diesem Jahr in der Gruppe Wandern & Bergtouren 
aktiv. Ich bin über die Hochtourengruppe zur Sektion Biberach gekommen und 
seit etwa 12 Jahre in den Bergen unterwegs. Im Sommer mache ich gerne Berg-
touren und Trailrunning, wenn noch Zeit bleibt auch Hoch- und Klettertouren. 
Im Winter entdecke ich gerne die Berge auf Ski. Ich freue mich darauf mit euch 
auf Tour zu gehen! 

Ich bin die Pia Gerster, 38 Jahre jung, Mama von drei Kids (8,9 und 11 Jahre) und 
beruflich unter anderem als Erlebnispädagogin im Wald tätig. Seit 2008 bin ich 
immer Mal wieder in den Bergen unterwegs, ob zu Fuß oder mit dem MTB (Alpen-
cross). Seit 2023 sind die Berge für mich mehr als nur irgendein Ort und zwar ein 
Stück Heimat, der innere Ruhepol, „da wo man sich einfach sauwohl fühlt“. Mor-
gens nach einer Hüttenübernachtung in den Bergen aufzuwachen, Murmeltiere 
spielen zu sehen, Steinböcke beobachten zu können und vieles mehr gibt mir 
Freude und Energie fürs Leben. Die letzten Touren führten mich in die Allgäuer 
und Lechtaler Alpen, wo ich mich auch mit euch auf Tour begeben möchte.

Nach über 20 Jahren Mitgliedschaft in der Sektion Biberach freue ich mich, als 
neuer Wanderleiter ab der Saison 2025 ein wenig von dem zurückgeben zu 
können, was mir durch das ehrenamtliche Engagement vieler Bergführer/innen in 
den Sektionen bislang geschenkt wurde. 

Seit Ende 2024 bin ich im „Unruhestand“ nachdem ich zuvor 23 Jahre als Professor 
an der Hochschule Biberach gelehrt hatte. Seit früher Jugend sind die Berge 
meine Leidenschaft. Dabei habe ich viele sportliche Möglichkeiten, die unsere 
Bergen bieten, praktiziert:  Bergwandern, Hochtouren, Klettersteige, Skitouren 
und Alpinski, Schneeschuhtouren und Wildwasserkajak. Im Laufe der Jahre habe 
ich die Berge aber immer mehr auch als einen Ort von spiritueller Dimension 
erfahren. Deshalb habe ich immer mehr versucht, mich auf unbekannte Wege 
zu begeben oder wenig bestiegene Gipfel zu erklimmen. Ich freue mich auf viele 
schöne und erlebnisreiche Touren zusammen mit euch.

Laura Liebhart

Verena Veneruso

Pia Gerster

Martin Schubert
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Nach zehn Jahren Tourenleitung für die Sektion Biberach des 
DAV beende ich meine Tätigkeit als Wanderleiter. Die Aufgabe 
als Tourenleiter hat mir immer sehr große Freude bereitet, weil 
ich dabei großartige Menschen kennengelernt habe.

Zwei Dinge waren und sind mir auch heute wichtig: Die Men-
schen, die sich mir anvertraut haben und die Berge mit ihrer 
eigenen und einzigartigen „Sprache“, in denen ich unterwegs 
war.

Zuguterletzt bin ich dankbar, dass ich alle Touren ohne Unfälle 
und Erkrankungen der Teilnehmer durchführen konnte.

Wolfgang Mettenleiter

Wir sagen Danke...
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Wanderungen & Bergtouren quer durchs Jahr
Foto‘s:  Hans Braunger, Claudia Klausner,
 Wolfgang Mettenleiter, Martin Schubert,
 Martina Winkler
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Jugendgruppe

Das Jahr verging wie im Flug, obwohl das Wetter nicht so ganz mitspielte wie geplant, 
war unser Jahresprogramm genauso vielseitig wie der Wetterbericht.

Bereits über den Jahreswechsel reiste eine kleinere Gruppe nach Italien, südlich von 
Rom. Die Klettergebiete direkt am Meer luden bei milden Temperaturen zum Klettern 
ein, nur die Übernachtungsmöglichkeiten im Winter waren etwas begrenzt in Sperlon-
ga. Deshalb standen auch noch andere Aktivitäten auf der Agenda, wie die Besteigung 
des Vesuvs und die Besichtigung der historischen Stadt Pompei.

Im Winter haben mehrere Skiausfahrten in die Zugspitz-Arena stattgefunden. Als Unter-
kunft diente zum ersten Mal die Wolfratshauser Hütte. Die Gruppenleiter waren sehr 
positiv überrascht, sodass ein Ski Opening für Ende Dezember 2024 in Planung ist.

Lange Zeit war es Tradition, an Ostern in Arco klettern zu gehen. Diese Tradition belebte 
eine kleine Gruppe wieder und fuhr über die Osterfeiertage auf den Camping Zoo, um 
den Jugendlichen das Felsklettern näherzubringen. So war der Plan. Aufgrund von an-
haltendem Starkregen verbrachte die Gruppe wohl oder übel ihre Ostern im Hottub auf 
dem Campingplatz. Dieser Regen blieb auch für die komplette erste Hälfte des Jahres 
bestehen, dadurch konnten nicht viele Outdoor Aktivitäten stattfinden.

Das große Highlight des Jahres war wieder einmal die Pfingstausfahrt nach Kroatien, 
in den Nationalpark Paklenica zum Klettern, Baden und Wandern. Ein spannendes 
Abenteuer für viele war die Survival Tour von der Mala-Paklenica-Schlucht in die Haupt-
schlucht mit Übernachtung unter freiem Sternenhimmel. Zusätzlich erkundete eine klei-
ne Gruppe die Kletter- und Bouldergebiete in Val Masino in der zweiten Ferienwoche.

In Kooperation mit der Mountainbike Gruppe organisierte die Jugendgruppe zum ers-
ten Mal eine Mountainbiketour um Biberach. Die 15 Teilnehmer waren ganz begeistert 
und wollen in Zukunft weitere Touren anstreben. 

Für den diesjährigen FaJuKi organisierte die Jugend schweres Gerät, einen Liebherr Kran 
MK 73-3.1. Mit Kistenstapeln und Käsespätzle, der Käse stammte hierfür aus dem Bregen-
zerwald, war das Angebot der Jugendgruppe sprichwörtlich herausragend. 

Klassisch am Biberacher Schützenfest betreuten unsere motivierten Jugendleiter den 
Kletterturm und den Bouldertisch auf dem Gigelberg.
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Direkt im Anschluss starteten die Sommerferien und für einige Personen bedeutete dies 
sechs Wochen Action mit der JDAV Biberach. Zwei Hüttenfreizeiten auf der Biberacher 
Hütte haben stattgefunden. Um den CO2-Fußabdruck zu reduzieren, konnte auf eine 
Anfahrtsstrecke verzichtet werden, indem die An- und Abreise effizient geregelt wurde. 
Weiter ging es mit einer Bergwoche im Stubai. Gegen Ende der Sommerferien fand sich 
eine Gruppe zusammen, deren großes Ziel der Donauradweg ist. Von Biberach über Do-
naueschingen, an der Donau entlang bis nach Regensburg, bewältigte jeder Teilnehmer 
täglich bis zu 100 km mit dem Fahrrad. Voller Ehrgeiz schlossen die Radfahrer die zweite 
Etappe, welche von Regensburg bis Linz führte, bereits an einem langen Wochenende 
im Oktober ab. Die Fortsetzung für 2025 ist ebenfalls schon geplant.

Mittlerweile bieten wir sechs Klettergruppen an, darunter eine Leistungsgruppe. Durch 
gezieltes Training unserer Jugendleiter, konnten einige Jugendliche der JDAV Biberach 
Podiumsplätze bei Boulder- und Kletterwettkämpfen in Oberschwaben belegen.

Die Klettergruppen sind alle voll ausgelastet, weshalb wir gezwungen sind, weiterhin 
eine Warteliste zu führen. Für größere Gruppen fehlen uns aktuell immer noch Jugend-
leiter und Kletterbetreuer. Wenn „Du“ Interesse hast, dich ehrenamtlich zu engagieren 
und gerne mit Kindern und Jugendlichen arbeitest, dann melde dich bei uns unter  
jugend@dav-biberach.de Detaillierte Berichte und tolle Bilder von vergangenen Touren 
findest Du mit diesem QR-Code. 

Jugendvollversammlung  
Auch dieses Jahr fand unsere Jugendvollversammlung nach den Sommerferien statt. Es 
wurde über alle spannenden Aktivitäten und Ausfahrten berichtet, neue Ziele für 2025 
aufgestellt und der Jugendausschuss neu gewählt. Am Ende des Abends stand folgen-
des Ergebnis: David wurde für das Amt des Kassenwartes Jugend wiedergewählt. Emma 
behielt das Amt der Getränkewartin. Für die Vertretung im Stadtjugendring wurde Tim 
gewählt, dabei wird er zukünftig von Jakob und Till unterstützt. Michael übernimmt das 
Amt des Materialwartes Jugend ein weiteres Jahr. Das Team der Öffentlichkeitsarbeit Ju-
gend wurde neu aufgestellt und wird nun von Pia-Marie geleitet.  Philippe bleibt seinem 
Amt als stellvertretender Jungmannschaftsleiter treu. Aus beruflichen Gründen verließ 
uns Luis Ende September nach 3 Jahren als Jungmannschaftsleiter und trat sein Amt an 
Florian ab. Wir wünschen Luis alles Gute und viel Erfolg bei seinen neuen Herausforde-
rungen in Marburg. Zu guter Letzt wurde das Amt des Jugendreferenten neu besetzt. 
Moritz übergab sein Amt nach fast fünf Jahren an Christoph. 
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Unsere Pläne für 2025
Wir starten die Ski-Saison, wenn die Bedingungen passen, auf der Wolfratshauser Hütte 
noch vor Weihnachten. Aktuell laufen auch schon die Planungen für eine Ausfahrt nach 
Spanien über die Weihnachtsferien. 

Obacht Werbung!
Am 22.02.25 um 19:30 Uhr findet unser Jahresrückblick im Alpenvereinshaus statt. Hier-
zu seid ihr alle recht herzlich eingeladen. Mit Bildern, Videos und spannenden Vorträgen 
von vergangenen Aktionen führt euch die Jugendgruppe durch den Abend. 

Mehrtägige Ausfahrten und Zeltlager sind momentan drei für das Jahr geplant, an Os-
tern soll es in das Frankenjura zum Klettern gehen, das traditionelle Pfingst Camp wird 
in Italien stattfinden und es wird eine Hüttenfreizeit auf der Biberacher Hütte geben. 
Wie schon erwähnt, wird es eine Fortsetzung der Donau Bike Tour in den Sommerferien 
geben. Viele Tagestouren mit Klettern, Klettersteigen und auch Mountainbiken dürfen 
ebenfalls nicht fehlen. Unser aktuelles Programm findest Du hier. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 2025 um tolle Ausfahrten 
zu verwirklichen und viel Spaß zu haben. Ein schönes Bergjahr 2025 
wünschen euch 
                                                                          Christoph, Florian & Philippe  

Christoph, Florian & PhilippeChristoph, Florian & Philippe
Foto: Klaus HasslerFoto: Klaus Hassler
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WE WANT YOU
Einladung zur Jugendvollversammlung 

der JDAV Biberach
Du bist Mitglied in der Sektion Biberach und nicht älter als 27 Jahre?
Dann komm doch zu unserer Jugendvollversammlung und bestimme mit, was in der 
JDAV Biberach in Zukunft passiert.

Freitag, 13. September 2024 
um 19:00 Uhr im AV-Haus

Jugendvollversammlung – was ist das?
Einmal im Jahr trifft sich die Jugend der Sektion zu einer Jugendvollversammlung. Auf diesem Treffen wer-

den alle Ämter in der JDAV gewählt, es wird diskutiert, vergangene Aktivitäten besprochen und Pläne für

zukünftige Aktionen geschmiedet.

Und da kommst du ins Spiel! 
Unser Ziel ist es, dass in Zukunft die Jugendarbeit in der Sektion nicht nur von den Jugendleitern gestaltet 

wird, sondern alle Kinder und Jugendliche mitbestimmen können. Wir wollen, dass auch du in Zukunft 

unsere Jugendgruppe mitgestaltest und deine Ideen einbringst!

Christoph, Florian & PhilippeChristoph, Florian & Philippe
Foto: Klaus HasslerFoto: Klaus Hassler

Unser JugendausschussUnser Jugendausschuss
Foto: Luis UmbrichFoto: Luis Umbrich



58

Die Jugendgruppe quer durchs JahrDie Jugendgruppe quer durchs Jahr
Foto‘s: Jugendgruppe internFoto‘s: Jugendgruppe intern
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Familiengruppe

Jahresrückblick 2024
Bei der Familiengruppe konnten im Jahr 2024 von 13 ausgeschriebenen Tages- und Hüt-
tenausfahrten 3 wetter- oder krankheitsbedingt nicht stattfinden. Alle anderen Ausfahr-
ten fanden statt und verliefen unfallfrei und ohne Zwischenfälle.

Hüttenausfahrten im Winter
Im Winter 2023/24 wurden von der Fami-
liengruppe wieder zwei Wochenendaus-
fahrten auf Hütten im Allgäu angeboten: 
Vom 12.01.-14.01.2024 zum Altwürttem-
berger Haus in Unterjoch und vom 16.02.-
18.02.2024 zum Berghaus Kleinwalsertal 
der Sektion Memmingen in Hirschegg-
Wäldele. Im Gegensatz zum Vorjahr hat-
ten wir am Altwürttemberger Haus bei 
knackiger Kälte und sonnigem Wetter 

richtig gute Wintersportbedingungen, die die Familien für Alpinski, zum Rodeln, zum 
Langlaufen und zu einer Ski-/Schneeschuhtour auf das Wertacher Hörnle nutzten. Die 
Bedingungen im Kleinwalsertal waren 
dafür nicht ganz so gut wie in den Vor-
jahren. Zwar hatte es auf den Pisten noch 
genügend Schnee, die Erwärmung am 
Tage ließ den Schnee aber schnell sulzig 
und schwer werden. Trotzdem wurde der 
Schnee intensiv zum Alpinskifahren ge-
nützt. Das herrliche Wetter am Sonntag 
lud aber eine Familie auch zu einer Schnee-
schuhtour auf die Schwarzwasserhütte ein. 

Verlängertes Hüttenwochenende in den westlichen Lechtaler Alpen
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Im Gegensatz zu den Vorjahren war im Bergsommer 2024 nicht eine feste Hütte das Ziel 
der Familiengruppe, sondern es wurde eine Tour von Hütte zu Hütte in den Lechtaler 
Alpen unternommen für Familien mit Kindern ab 10 Jahren. Folgende Etappen standen 
auf dem Programm:
1. Tag: Kaisers – Kaiseralpe – Kaiserjochhaus
2. Tag: Kaiserjochhaus – Ansbacher Hütte über den 
     Lechtaler Höhenweg samt Theodor-Haas-Weg
3. Tag: Ansbacher Hütte – Frederic-Simms-Hütte
4. Tag: Frederic-Simms-Hütte – Kälberlahnzug - Kaisers
Insgesamt hatten wir für diese Tour ausgezeichnetes 
Sommerwetter. Lediglich der Sonntag (3. Tag) war un-
beständiger. Glücklicherweise zogen die Hauptregen-
wolken am Vormittag bis gegen 9:30 Uhr durch, so dass uns ein später Start fast trocken 
durch den Tag brachte. Nur um die Mittagszeit wurden wir nochmals von einem Schauer 
überrascht, hatten aber das Glück, uns unterhalb des Stierlahnzugjochs an einer über-
hängenden Felswand unterstellen zu können und dort trocken bei einer Brotzeit das 
Ende des Schauers abwarten zu können.

Insgesamt konnten wir 4 herrliche Bergtage erle-
ben: Die Blüte der Bergblumen war in vollem Gange, 
überall blühte es in allen Farben. Neben den Haus- 
und Nutztieren auf den Hütten und Almen konnten 
wir immer wieder Murmeltiere beobachten. An den 
Lahnzugjöchern war eine große Herde Steinböcke 
anzutreffen, die uns genauso interessiert beobach-
teten, wie wir sie. Die Bächlein und Seen luden zu 
Spielen am Wasser ein: Baden im Vordersee, plant-
schen unterhalb eines Wasserfalls oder Bau eines 
Staudamms im Gebirgsbach mit anschließendem 
Bad im angestauten, kalten Bergwasser.

Auch die Gipfelaspiranten kamen nicht zu kurz: Wer 
wollte, konnte mit Klaus insgesamt 4 lohnende Gip-
fel besteigen: Grießkopf, Malatschkopf, Samspitze 

und Holzgauer Wetterspitze. Die geplante Besteigung der Feuerspitze am 3. Tag fiel lei-
der im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser. Dafür war das Wetter und die Sicht an den 
anderen Tagen hervorragend. Alles in allem hatten wir eine abwechslungsreiche Tour in 
einer eindrucksvollen Berglandschaft.
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Tagesausfahrten
Eine am 16. März im Ostallgäu geplante Burgentour zu den Ruinen Hohenfreyberg und 
Hoheneisenberg musste leider abgesagt werden. Vielleicht lässt sich die auch für kleine-
re Kinder interessante Tour 2025 nachholen.

Die zweite Tagesausfahrt sollte am 20. 
April auf die Schwäbische Alb am Ho-
henneuffen gehen. Da an diesem Tag das 
Wetter leider nicht mitspielte, wurde die 
Tour auf den 28. April verschoben und 
konnte bei herrlichem Frühlingswetter 
mit 5 Familien unternommen werden. 
Neben dem Erkunden der beeindrucken-
den Burgruine Hohenneuffen wurde bei 

unserer Tageswanderung die Barnberghöhle erforscht, den Gleitschirmfliegern wurde 
aus nächster Nähe beim Start zugeschaut, verschiedene Bäume und Aussichtsfelsen er-
klettert. Außerdem nutzten wir den herrlich gelegenen Grillplatz südöstlich des Hohen-
neuffen zur Mittagsrast und zum Grillen.

Am 5. Mai stand bei wechselhaftem Wet-
ter eine Wanderung für Familien mit jün-
geren Kindern im Lenninger Tal an. Vier 
Familien starteten bei leichtem Niesel in 
Gutenberg den Albtrauf hinauf zur Guten-
berger Höhle. Nach einem kleinen Vesper 
gab es dort eine sehr spannende Führung, 
die auch den Kindern viel Spaß gemacht hat. 
Auf kleinen Pfaden ging es dann über die 

Höllsternquelle wieder ins Lenninger Tal, wo wir an den Kalksinterterrassen der weißen Lauter 
das frische Wasser genießen konnten. DAV-Kinder gehen auch bei Regen mit den Füßen ins 
Wasser! Beim Abschlussstopp am Römerstein war uns das Wetter dann bei der Sommerrodel-
bahn glücklicherweise wieder äußerst gewogen.

Nach zwei vergeblichen Anläufen in den vergangenen beiden Jahren hat es 2024 endlich ge-
klappt: Das Wetter hat mitgespielt und wir konnten am 9. Mai mit 6 Familien bei insgesamt recht 
gutem Wetter den Hirschberg bei Bad Hindelang besteigen. Der Zeitpunkt war ideal gewählt, 
denn der Anstieg durch den wilden Hirschtobel war komplett schneefrei, aber oberhalb lag in 
den Wäldern noch genügend Schnee, so dass noch viel Wasser durch den Tobel und über die 
vielen Wasserfälle donnerte. Letztere waren sicherlich das Highlight des Aufstiegs. Aber auch 
die Aus- und Tiefblicke von der Krähenwand und vom Hirschberg waren beeindruckend.
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Bei nicht ganz so guter Wettervorhersage 
machten sich 4 Familien am Sonntag, 23. Juni 
auf den Weg nach Bad Laterns, um den Ho-
hen Freschen von Süden zu besteigen. Eine 
nicht geplante längere Pause gab es dann be-
reits auf der Saluveralm: Dort durften wir als 
Zaungast bei der Käseherstellung zuschauen. 

Beim verspäteten Weiterweg auf das Freschenhaus zog sich dann der Himmel immer mehr 
zu, so dass wir oben bei dichtem Nebel ankamen und das Mittagessen gerne in der warmen 
Wirtsstube einnahmen. Nach dem Mittagessen wollten dann trotzdem noch die meisten trotz 
dichtem Nebel zum Gipfel aufbrechen. Trotz oder gerade wegen des Nebels wurde es eine 
interessante Tour: Man konnte erahnen, wie üppig alles um uns herum blühte, bis mehr und 
mehr z.T. noch sehr tiefe Schneefelder auftauchten, die zur Schneeballschlacht, zum Abfahren 
oder zu anderen Spielereien einluden. Nach der Rückkehr vom Gipfel ließen es sich die meisten 
Kinder nicht nehmen, auch noch eine Strecke der großen Freschenhöhle zu erforschen. Ent-
sprechend spät wurde dann die Ankunft im Tal.

Am 1. September ging es bei bestem Wetter mit den jüngsten in die Hörnergruppe. Drei Fami-
lien starteten am Riedbergpass und marschierten auf das 1787m hohe Riedberger Horn. Gute 
Stimmung, abenteuerliche Bergpfade über Wurzeln und Steine und eine fantastische Sicht von 
den Allgäuer Hochalpen über den Hohen Ifen bis zum Säntis belohnten die 6 bis 13-jährigen 
Kinder ebenso wie deren Eltern.

Aufgrund des starken Wintereinbruchs Mitte September im Gebirge wurden die beiden ge-
planten Herbsttouren getauscht: Am 21. September ging es bei nochmals sommerlichen Tem-
peraturen zur Ruine Falkenstein und zum Schaufelsen bei Thiergarten im Oberen Donautal. 
Neben den herrlichen Ausblicken von der Ruine und den vielen Felsen am Weg konnten zwei 
Höhlen erkundet werden. Außerdem lud die Grillstelle am Schaufelsen wie an so vielen Stellen 
auf der Schwäbischen Alb zum Grillen ein.

Am 12. Oktober wurde dafür bei klarem, aber 
zunehmend bewölktem Wetter der Lumberger 
Grat oberhalb von Grän im Tannheimer Tal von 
6 Familien in Angriff genommen. Das spannende 
an der Tour war, dass auf und über den Grat kein 
markierter Wanderweg geht, sondern man sich 
den Weg durch Latschen, Blockwerk und Schro-
fen suchen musste. Entsprechend wenig los war 
auf dem Grat. Die beiden den Grat begrenzen-
den Gipfel Seichenkopf und Sefenspitze wurden
mitgenommen. 

Autor: Klaus Lamprecht



64

Die Familiangruppe quer durchs JahrDie Familiangruppe quer durchs Jahr
Foto‘s: Familiangruppe internFoto‘s: Familiangruppe intern
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Hochtouren

Jahresrückblick
Auch 2024 war für die HTG wieder ein sehr abwechslungsreiches Jahr. Wir starteten im 
April mit „Bremsen im Firn“ in die Saison. Diese wichtige Übungseinheit wurde früher 
immer im August im Eiskurs gemacht, auf Grund der Klimaerwärmung hat es im Hoch-
gebirge im Sommer allerdings kaum noch sichere Firnhänge zum Üben. Bei schönstem 
Wetter fanden wir im Skigebiet „Hahnenkamm“ noch schöne Schneehänge die wir nach 
längerem Anstieg erreichten. Im Tal war bereits der Frühling eingezogen und es war bis 
in die höheren Bergregionen alles aper.

Auch der traditionelle Kletterkurs konnte Ende April bei bestem Wetter im Blautal durch-
geführt werden. Eine Gruppe aus dem Kletterkurs setzte das Gelernte dann im  Mai im 
Alpinkletterkurs in den Tannheimern in die Praxis um. 

Im Juni stand dann erstmals unsere „Zero CO2 Tour“ auf dem Plan, mit dem Fahrrad in die 
Berge. Auf Grund der schlechten Wettervorhersage ließen wir allerdings unsere Kletter-
ausrüstung zuhause. Alle hatten trotzdem noch genug Gepäck (für Übernachtung, Klet-
tersteig, Wechselkleidung, Verpflegung etc.) am Fahrrad oder Rücken, und deshalb wa-
ren die 140 km Radstrecke auch durchaus anstrengend. Da wir sehr früh gestartet sind, 
konnte wir es aber gemütlich angehen lassen und waren nach kurzem Hüttenanstieg 
noch rechtzeitig zum Abendessen auf dem Gimpelhaus. Am nächsten Tag konnten wir 
trotz wechselhaftem Wetter noch einen schönen Klettersteig machen. Am 3. Tag hieß es 
dann schon wieder „sattelt die Räder“ und es ging auf einer Alternativroute (mit etwas 
mehr auf und ab) wieder zurück nach Hause. Alle waren sich einig: 140 km mit Gepäck 
sind deutlich weniger anstrengend wie befürchtet! Deshalb steht auch 2025 wieder eine 
Zero CO2 Tour im Programm der HTG. Im Sommer waren wir noch auf  Hochtouren und 
Klettersteigen in den Bergen unterwegs.

Ein Ausbildungs-Highlight war auch dieses Jahr wieder der Eiskurs auf dem Taschach-
haus, auf dem die angehenden Hochalpinisten das nötige Rüstzeug für anspruchsvolle 
Hochtouren lernen konnten.

Auch dieses Jahr möchte ich mich wieder bei allen Tourenleitern und Teilnehmern be-
danken, durch ihr umsichtiges und verantwortungsvolles Handeln, konnten alle Touren 
unfallfrei durchgeführt werden.
Ich wünsche allen ein erfolgreiches und unfallfreies Bergjahr 2025, Berg Heil!

Autor: Thomas Auer
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Hochtouren quer durchs JahrHochtouren quer durchs Jahr
Foto‘s: Hochtourengruppe internFoto‘s: Hochtourengruppe intern
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Mountainbiken

Liebe Mountainbike-Enthusiasten und solche, die es noch werden wollen:
Das vergangene Jahr war für unsere Mountainbikegruppe  besonders ereignisreich. Mit 
großem Engagement und Freude haben wir die Wälder und Trails rund um Biberach er-
kundet, unsere Fahrtechnik verfeinert und neue Mitfahrer kennengelernt.

Feierabendrunden
Ein zentraler Bestandteil unserer Aktivitäten waren die regelmäßigen Feierabendrunden 
während der Sommersaison. Jeden Donnerstagabend haben wir uns an der Kletterhal-
le Biberach getroffen und sind von dort aus zu abwechslungsreichen Touren durch die 
umliegenden Wälder gestartet. Diese Touren, die etwa zwei Stunden dauerten, waren 
anfängertauglich und führten uns sowohl über Waldwege als auch über spannende 
Trails abseits der bekannten Routen. Die Schwierigkeit wurde versucht an die jeweilige 
Gruppe anzupassen, wobei die Touren immer einen echten Mountainbike-Charakter be-
hielten. Nach den Touren nutzen wir gelegentlich die Einkehrmöglichkeit an der Kletter-
halle, um den Abend in geselliger Runde ausklingen zu lassen. 
Die Feierabendrunde wird auch in der kommenden Saison ein fester Bestandteil unseres 
Programms sein. 

Fahrtechnikkurse
In diesem Jahr haben wir zudem zwei Fahrtechnikkurse angeboten, die sich sowohl an 
Anfänger als auch an Fortgeschrittene richteten. Beide Kurse vermittelten die Grund-
lagen der Mountainbike-Fahrtechnik. Auf einem Parkplatz, an den natürlichen Hinder-
nissen des Gigelbergs und an künstlichen Hindernissen wie Paletten trainierten wir die 
richtige Position auf dem Rad, das Fahren von Steilpassagen und Kurven. Die Kurse er-
möglichten den Teilnehmern ihre Fähigkeiten weiter zu verbessern und kontrolliert an 
ihre Grenzen zu gehen.

Tourenprogramm
Unser Tourenprogramm 2024 war ambitioniert und abwechslungsreich geplant. Unter-
schiedliche Gebiete, ein- und mehrtägige Touren sowie verschiedene Schwierigkeits-
grade sollten eine breite Teilnehmerschaft ansprechen. Leider mussten einige Touren 
aufgrund der Wetterverhältnissen oder mangelnder Teilnehmerzahl kurzfristig abge-
sagt werden. Für das kommende Jahr haben wir die Anregungen der Teilnehmer be-
rücksichtigt und erneut ein vielfältiges Programm zusammengestellt.
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Mitmachen und dabei sein
Wir freuen uns, dass wir die Feierabendrunden und weiteren Aktivitäten in Zusammen-
arbeit mit mtb-biberach.de anbieten konnten. 

Wenn Du Interesse hast, dich unserer Gruppe anzuschließen und die nächste Saison auf 
dem Mountainbike mit uns zu erleben, dann bist Du herzlich willkommen! Egal, ob An-
fänger oder Fortgeschrittener, bei uns findest Du sicherlich die passende Tour und die 
richtige Gesellschaft.

Wir blicken voller Vorfreude auf viele weitere unvergessliche Touren und Erlebnisse im 
kommenden Jahr.

Autor: Dennis Blank

MTB Touren quer durchs JahrMTB Touren quer durchs Jahr
Foto‘s: Mountainbikegruppe internFoto‘s: Mountainbikegruppe intern
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Schneeschuhtouren

Liebe Schneeschuhtourengeher*innen. 
Rückblick Winter 2023/2024 - Ein Winter mit Tiefen und Höhen 
Leider war auch der Winter 2023/2024 
wieder zu warm. Zudem erlebten wir auch 
einen Winter, der im Hinblick auf Schnee, 
Eis und Frost in tieferen und mittleren 
Lagen häufig ein Totalausfall war. Dem 
geschuldet konnten sechs unserer ge-
planten Touren nicht stattfinden.  Dabei 
machte uns der frühe Wintereinbruch An-
fang Dezember 2023 mit viel Neuschnee 
noch große Hoffnung. Heinz und weitere 
Tourenleiter nutzen die Gunst der Stun-
de und boten bereits am 09. Dezember 
am Eschacher Weiher das so wichtige 
LVS-Training unter optimalen Bedingun-
gen an.  Beate und Chris eröffneten dann 
am 27. Dezember, bei bestem Wetter, die 
Schneeschuhtourensaison und fanden 
glücklicherweise im Gebiet des Hochries-
kopf noch genügend Schneereste. Die 
Planung von Thomas´ Schnuppertour 
am Dreikönigstag gestaltete sich wegen 
der komplexen Wetterlage als schwierig. 
Seine Entscheidung diese im Hochtal des 
Hochhäderich zu führen erwies sich als 
goldrichtig. Die 17 Teilnehmer, darunter ei-
nige „Neulinge“ fanden, bei zwar schlech-
tem Wetter, 25 cm Neuschnee vor und 
erlebten einen tollen Tag auf den großen 
Tretern. Bei besten Bedingungen bot An-
dreas am 11. Januar spontan eine Tour auf 
den Edelsberg und die Alpspitze an. Beate 
und Chris führten am 13. Januar, eben-
falls bei besten Bedingungen, ihre Grup-
pe auf die Kalzhofer und Salmaser Höhe. 
Am 20. Januar startete Andreas mit seiner 

Gruppe bei -19.5 ° von Schattwald auf den 
Schönkahler, der seinen Namen als einer 
der schönsten Aussichtsgipfel in den All-
gäuer Alpen alle Ehre machte. Nach dem 
gelungenen Auftakt im Januar traf uns da-
nach ein rekordwarmer Februar. Mangels 
Schnee mussten leider fünf der im Feb-
ruar geplanten Touren abgesagt werden. 
Nur die von Andreas geführte zweitägige-
Tour im „Schneeloch“ Balderschwang, mit 
Übernachtung auf der urigen Burglhütte, 
sowie die Tour auf den mit ca. 1.900 hm 
doch höheren Lumberger Grat konnten 
im Februar stattfinden. Bei dieser Tour 
hat Maren (mit Unterstützung von Tho-
mas) ihre erste Tour als Tourenleiterin mit 
Bravour gemeistert. Bravo! Bei Frühlings-
haften Temperaturen startete Andreas am 
02. März, wieder von Balderschwang aus, 
eine Tour zum Bleicherhorn und Höllrit-
zer Eck. Völlig überraschend genoss die 
Gruppe ab 1.300 m eine beeindruckende 
Winterlandschaft, sogar mit Pulverschnee. 
Es geht immer was! Als Ziel für unsere Ab-
schlusstour am 16. März wählte Heike den 
Klassiker auf das Riedberger Horn, wo sie 
mit ihrer Gruppe den tollen Panoramaaus-
blick genoss. 

Ihr seht, alles in allem hatten wir, trotz der Wet-
terkapriolen, eine doch gelungene Saison. 
Wir freuen uns, wieder auf einen unfallfreien 
Tourenwinter zurückzublicken zu können und 
wir hoffen das gemeinsame Unterwegsein hat 
euch genauso gut gefallen wie uns.
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Ausblick und Neuigkeiten
Wir haben für den Winter 2024/2025 wie-
der ein umfangreiches Programm mit 16 
Touren geplant, bei dem hoffentlich für 
alle etwas dabei ist. Bitte nutzt auch die 
Möglichkeit am LVS-Training teilzuneh-
men. Das Programm findet ihr in diesem 
Rundschreiben als Teil des Gesamtpro-
gramms. Die einzelnen Touren werden 
wir zeitnah auf unserer Sektions-Home-
page veröffentlichen, sowie über unse-
ren Schneeschuhtouren-Mailingliste (s.u.) 
verteilen. Auf die Teilnahmebedingungen 
und die Beschreibung der Schwierigkeiten 
weisen wir auf der Seite der Schneeschuh-
tourengruppe hin. 

Von Ende Dezember bis Mitte März planen 
wir für jedes Wochenende eine Tour, sowie 
noch einige Touren unter der Woche. Ob 
die Touren wie geplant stattfinden können 
wird sich zeigen.  Eventuell wird es zusätz-
liche Touren an Wochentagen geben, falls 
es die Wetter und Schneelage anbietet. Wir 
müssen einfach flexibel sein. 

Neben dem bekannten Format mit Tages-
touren in den Allgäuer Alpen und den be-
nachbarten Bergregionen, haben wir auf 
Grund des großen Interesses in den beiden 
letzten Jahren neben einer zweitägigen 
Tour erstmals eine dreitägige Tour in den 
Kalkkögeln im Programm. 

Wir Tourenleiter*innen sind über unsere 
DAV-Mail-Adresse sowie telefonisch zu 
erreichen (s.u.). Gerne sind weitere Tou-
renleiter*Innen in unserem Team immer 
willkommen. Daher freute es uns, dass mit 
Wolfgang Jörg ein erfahrener Tourenge-
her unser Team verstärken wird. Wolfgang 
wird bereits in diesem Winter einige Tou-
ren mitführen, so dass ihr ihn sicherlich 
„on Tour“ kennenlernt. Wolfgang stellt 
sich auf unserer Homepage auf der Seite 
der Schneeschuhtourengruppe näher vor.
Wer möchte kann sich auf die Schnee-
schuhtouren-Mailing-Liste setzen lassen. 
Einfach Mail an: andreas.schnapp@dav-
biberach.de. Bitte in eurem Posteingang 
auch in den SPAM- Ordner schauen. 

Autoren: Heike Ackermann, Jürgen Bochtler, Thomas Haile, Wolfgang Jörg, 
Heinz Reinhardt, Andreas Schnapp Beate Shaw, Chris Shaw, Maren Thömmes

Kontakte Schneeschuhtourenleiter*Innen
Heike Ackermann;  Tel.: 07357/916018;  heike.ackermann@dav-biberach.de
Jürgen Bochtler;  Tel.:0152/08669158;   juergen.bochtler@dav-biberach.de
Wolfgang Jörg,  Tel.: 0160/99861705;  wolfgang.joerg@dav-biberach.de
Thomas Haile;  Tel. 0173/3743209;  thomas.haile@dav-biberach.de
Heinz Reinhardt;  Tel. 07352/3365;  heinz.reinhardt@dav-biberach.de
Andreas Schnapp;  Tel. 0151/64584846;  andreas.schnapp@dav-biberach.de
Beate Shaw;  Tel. 07351/168163;  beate.shaw@dav-biberach.de
Chris Shaw;  Tel. 07351/168163;  chris.shaw@dav-biberach.de
Maren Thömmes;  Tel.: 0176/62975252;  maren.thoemmes@dav-biberach.de
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Rückblick Schneeschuhtouren Winter 2023/2024
Aus Platzgründen berichten wir im Rund-
schreiben nicht mehr über unsere Touren, 
sondern zeigen euch hier nur einige Bilder 
unserer Touren. Ausführli-
che Berichte sowie weitere 
Bilder findet ihr auf unserer 
Homepage unter: 

Für Schneeschuh-Interessierte und An-
fänger ist sicherlich der Bericht von 
Fritz Weindler über seine beiden ersten 
Schneeschuhtouren, die er mit uns erlebt 
hat, sehr lesenswert. Auch beim Lesen der 
anderen Berichte wünschen wir euch viel 
Spaß! 

Schneeschuhtouren quer durchs JahrSchneeschuhtouren quer durchs Jahr
Foto‘s: Schneeschuhtourengruppe internFoto‘s: Schneeschuhtourengruppe intern
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Schneeschuhtouren quer durchs JahrSchneeschuhtouren quer durchs Jahr
Foto‘s: Schneeschuhtourengruppe internFoto‘s: Schneeschuhtourengruppe intern
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Skitouren

Skitourengruppe Rückblick Winter 2024
Wie bereits der Winter 2023 war auch der Skitourenwinter 2024 geprägt von langen 
Warmphasen und teils schlechten Tourenverhältnissen. Somit musste auch in diesem 
Jahr ein Großteil der Touren umgeplant oder gar abgesagt werden.

Trotz der schwierigen Bedingungen konnte dennoch die ein oder andere Skitour am 
Wochenende und auch an den Werktagen durchgeführt werden. So war zum Beispiel 
Manne bei seinen spontan geplanten „Skitouren nach Verhältnissen“ in Folge von reich-
lich Neuschneefällen und bei herrlichem Wetter im Kleinwalsertal unterwegs. Mit herr-
lichem Pulverschnee wurde hier die Widderstein Umrundung angegangen.

Um das Skitourengehen abseits der gesicherten Skipiste zu erlernen, wurde im Janu-
ar erneut ein Skitourenkurs durchgeführt. Unter der Anleitung von Kathrin, Kristof und 
Manne wurden auf der Lindauer Hütte die Touren geplant und anschließend durchge-
führt. Ebenfalls wurde der Umgang mit dem LVS intensiv geübt. Am Abend gab es auch 
noch Theorieunterricht auf der Hütte.

Da das Skitourentreffen des DAV Biberach mit dem CAI Asti in der Saison 2023 bereits 
abgesagt werden musste, war den Organisatoren Holger und seinem italienischen Pen-
dant Andrea in diesem Jahr besonders daran gelegen, wieder ein gemeinsames Treffen 
zu organisieren. Und es hat sich gelohnt. Wetter und Schnee haben mitgespielt. So ging 
es für das 35. Skitourentreffen vom 29. Februar bis 03. März nach Balderschwang in den 
Allgäuer Alpen. 

Mit dem März kam dann die Zeit für die längeren Ausfahrten. Anfang März brachen 9 
Skitourengeher der Sektion Biberach auf, die Berggipfel um das Osttiroler Bergdorf In-
nervillgraten zu besteigen. Ebenfalls die von Heinz durchgeführten Skitourentage wa-
ren ein großer Erfolg. Mitte März trafen sich 10 ambitionierte Skitourenfans und mach-
ten sich auf, die Berge im Martelltal zu erkunden.

Ausführliche Berichte findet Ihr auch auf unserer Homepage unter der Rubrik Skitouren-
gruppe.

Für den Winter 2025 haben wir erneut ein abwechslungsreiches Tourenprogramm er-
stellt. Leider kann der Skitourenkurs in diesem Winter nicht stattfinden. Jedoch wurde 
das Programm um weitere Mehrtagesausfahrten mit Schneesicherheit ergänzt. Eine 
Übersicht der Touren findet Ihr hier im Heft oder auf der Homepage des DAV Biberach. 
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Auf der Homepage erfahrt Ihr auch weitere Details über Anforderung und Anmeldung.
Weiterhin im Programm sind die Skitouren an Werktagen. Anfragen hierzu können ger-
ne über die Homepage bei Friedemann Scheu gestellt werden.

Wer gerne spontan und bei besten Bedingungen am Berg unterwegs ist, sollte sich für 
den Verteiler von Manne vormerken lassen. Lassen es die Bedingungen zu, informiert 
Manne mit einer Vorlaufzeit von ca. 2 Tagen über das beste Ziel. Interessenten können 
sich gerne unter der Mailadresse: manfred.mayer@dav-biberach melden.

Und zu guter Letzt bleibt dann noch ein Dankeschön an alle Tourenleiter und Teilneh-
mer. Viel Schnee, bestes Wetter sowie einen unfallfreien Winter wünschen die Touren-
leiter der Skitourengruppe. 

Billian Hans-Peter -- Döllinger Kathrin -- Hecht Kristof -- Kniep Holger -- Mayer Manfred 
Reinhardt Heinz -- Scheu Friedemann -- Schlumpp Thomas -- Steinle Alex -- Uhl Stefan

Autor: Alex Steinle

Skitouren quer durchs JahrSkitouren quer durchs Jahr
Foto‘s: Skitourengruppe internFoto‘s: Skitourengruppe intern
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Skitouren quer durchs JahrSkitouren quer durchs Jahr
Foto‘s: Skitourengruppe internFoto‘s: Skitourengruppe intern
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Deutscher Alpenverein Sektion Biberach e. V.

Geschäftsführender Vorstand gem. §15 der Satzung

 

GGrriiaaßß  eeiicchh  mmiitteeiinnaanndd,,  
 

ich bin die Claudia Klausner und der Klaus hat mich 
gefragt, ob ich die Nachfolgerin von Hans Georg 
Willburger werden möchte… 

Ja, ich kann mir vorstellen diese Aufgabe zu 
übernehmen. 

Und damit ihr eine Vorstellung davon habt, mit wem 
ihr möglicherweise in den nächsten Jahren 
zusammenarbeiten müsst oder dürft : ein paar 
Sätze zu mir… 

Ich bin 47 Jahre alt und wohne mit meiner Familie in Biberach-Bergerhausen. 

Alpenvereinsmitglied bin ich seit meiner Ausbildung zur `Erlebnispädagogin Alpin`. Das ist schon 
eine Weile her: mehr als 20 Jahre.  

Jedoch bin ich erst seit 2019 Mitglied in der Sektion Biberach. Und dann gleich als aktive 
DAV´lerin: ich bringe mich als Tourenleiterin in die Sommertourengruppe ein und werde die FÜL 
Ausbildung Bergwandern absolvieren. Im Juli 2021 geht es los mit dem ersten Kurs. 

Ich arbeite in Teilzeit als Schulsozialarbeiterin an der Biberacher Braith-Grundschule.  

Natürlich habe ich auch einen starken Bezug zum Naturschutz. Ich bin u.a. geprüfte 
Obstbaumpflegerin und engagiere mich seit vielen Jahren in der Landschaftspflege und in der 
Umweltbildung. Seit 7 Jahren leite ich den Naturpädagogik Kurs am Landwirtschaftsamt 
Biberach und führe regelmäßig für Organisationen wie die Landesnaturschutzzentren, 
Landschaftserhaltungsverbände, das Netzwerk Umwelt usw. Multiplikatoren Fortbildungen 
durch.  

Durch mein Engagement im Bereich Naturschutz bin ich gut vernetzt mit vielen Akteuren in der 
Region und bringe langjährige Erfahrung in der Vereinsarbeit mit: Netzwerk der Fachwarte, 
NABU, LEV (Landschaftserhaltungsverband) etc. 

Wenn ich das Amt des Naturschutzreferenten übernehme, möchte ich mich auch mit 
Angeboten für die Vereinsmitglieder (z.B. Führungen) und Aktionen/Arbeitseinsätzen (am 
liebsten im Umfeld der Biberacher Hütte) einbringen. 

Soweit mal ein paar Zeilen von mir. Wer mehr wissen will, darf mich gerne anrufen: 
07351/180455 oder mir eine Email schreiben: klausner.cm@googlemail.com 

 

Naturschutzreferentin
Claudia Klausner 
claudia.klausner@dav-biberach.de

Schatzmeisterin 
Sandra Ott
sandra.ott@dav-biberach.de

2. Vorsitzender
Philippe Pieper
philippe.pieper@dav-biberach.de

1. Vorsitzender
Klaus Hassler
klaus.hassler@dav-biberach.de
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Deutscher Alpenverein Sektion Biberach e. V.

Schriftführer*in
Zum Druckdatum nicht besetzt
info@dav-biberach.de

Jugendreferent
Christoph Egger
christoph.egger@dav-biberach.de
kommissarisch bis Mitgliederversammlung 2025
von der Jugendgruppe zur Wahl vorgeschlagen

Hüttenwart
Philip Keitel
philip.keitel@dav-biberach.de

Kletterhallenreferent
Dr. Martin Fritzsche
martin.fritzsche@dav-biberach.de

NICHT 

BESETZT
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Beisitzer im Vorstand

Familiengruppe
Klaus Lamprecht
klaus.lamprecht@dav-biberach.de

Sektionsabende und
Schneeschuhtourengruppe
Andreas Schnapp
andreas.schnapp@dav-biberach.de
bis Mitgliederversammlung 2025
Nachfolger für beide Ämter gesucht!

Hochtourengruppe
Thomas Auer
thomas.auer@dav-biberach.de

Berg- & Wandertourengruppe
Martina Winkler
martina.winkler@dav-biberach.de
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Berg- & Wandertourengruppe
Martina Winkler
martina.winkler@dav-biberach.de

Kletterreferentin
Tanja Murphy-Ilibasic
tanja.murphy@dav-biberach.de

Jugendgruppe
Philippe Pieper & Florian Billwiller
jugend@dav-biberach.de

Skitourengruppe
Alexander Steinle
alex.steinle@dav-biberach.de
bis Mitgliederversammlung 2025
Nachfolger gesucht!

Ausrüstungsverleih
Christoph Egger
christoph.egger@dav.biberach.de
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Öffentlichkeitsreferent 
gesucht, siehe Homepage
info@dav-biberach.de

Mountainbikegruppe
Dennis Blank
dennis.blank@dav-biberach.de

Wegewart
Stefan Vollhals
stefan.vollhals@dav-biberach.de

Ausbildung
Volker Mahlbacher
volker.mahlbacher@dav-biberach.de

NICHT 

BESETZT
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Rechnungsprüfer
Guido Wölfle
Gunnar Doerry

Ehrenmitglieder
Josef Prinz
Hans-Jürgen Engelskirchen
Günter Kallenberg
Gertrud Schneider
Erich Schamall

Kontakte & Informationen

Biberacher Hütte
Tamara Eberhart
anfrage@biberacher-huette.at

Hüttentelefon (in der Saison) 
Telefon: 0043 5519 257
www.biberacher-huette.at

Sparkassen Dome Biberach
DAV Kletterzentrum Biberach
Hans-Liebherr-Straße 17
88400 Biberach
Tel.: 07351 3744715
info@sparkassen-dome-biberach.de
kletterhalle@dav-biberach.de
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Bankverbindung
DAV Biberach
Kreissparkasse Biberach
IBAN:  DE35 6545 0070 0000 0269 36
BIC: SBCRDE66XXX

Geschäftsstelle AV-Haus
Ehinger-Tor-Platz 3
88400 Biberach
Telefon:  07351 3207575
E-Mail:  info@dav-biberach.de
www.dav-biberach.de
Bürozeiten nach Absprache

Rundschreiben
Gestaltung & Layout: Philippe Pieper
philippe.pieper@dav-biberach.de

Mitgliederverwaltung & Geschäftsstelle
Rainer Kahle
mv@dav-biberach.de
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